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Editorial
Wir begrüßen Sie zu unserer 
vorerst letzten Ausgabe vom 
Zahlenbuch aktuell. Auch dies-
mal haben wir interessante 
Neuigkeiten, praxisnahe Beiträ-
ge und Materialien zum Zah-
lenbuch im Gepäck: ein Bericht 
über jahrgangsgemischtes Un-
terrichten mit dem Zahlen-
buch, ein Forschermittel-Plakat 
zur visuellen Unterstützung 
von Beschreibungen sowie 
Zwanzigerfelder mit Vorlage 
für das Spiel „Vier gewinnt!” 
zur Einlage in die Metallbox 
mit magnetischen Wendeplätt-
chen. 
Aktuelle Themen aus Schule 
und Unterricht kommen zu-
dem über unsere Zahlenbuch-
Webinare zu Ihnen nach Hause 
und bieten Gelegenheit, mit Ex-
perten aus der Schule in direk-
ten Kontakt zu treten. Alterna-
tiv stehen Ihnen diese als Live- 
Mitschnitte rund um die Uhr 
zur Verfügung.

Der Grundschul-Blog darf eine 
große Neuigkeit bekanntgeben 
– die Integration des Zahlen-
buchfanclubs: Ab sofort finden 
Sie hier aktuelle Beiträge und 
Materialen rund ums Zahlen-
buch. Folgen Sie uns mit dem 
Gewinnspiel auf Seite 8 in den 
Grundschul-Blog und lassen Sie 
sich fächerübergreifend durch 
die Grundschule begleiten.

Die Reihe unserer Strategiekarten 
zum neuen Zahlenbuch liegt mit  
den neu erschienenen 1 · 1 Karten 
nun vollständig vor. 
Zusammen mit den 1 + 1 Karten 
und den 1 - 1 Karten unterstützen 
sie die Ausbildung des Operati-
onsverständnisses, zielen auf die 
Entwicklung von flexiblen Rechen- 
strategien ab und dienen zur  
Automatisierung der Grundauf-
gaben.

Inhalt
Die 1 · 1 Karten beinhalten alle  
100 Aufgaben des kleinen 1 · 1 mit 
den Faktoren von 1 bis 10. Zusätz-
lich sind noch diejenigen Aufga-
ben enthalten, bei denen der zwei-
te Faktor 0 ist. Das beiliegende 
kleine Anleitungsheft gibt Tipps 
zum praktischen Einsatz der Kar-
ten im Unterricht.
Alle weiteren Materialien, wie zum 
Beispiel Sortierfelder, Hunderter- 
felder zur Dokumentation, Punk-
testreifen und Hunderterfelder 
zum Legen usw. sind unter dem 
Suchbegriff „Einmaleins-Karten” 
unter www.zahlenbuchfanclub.
de/materialien/ beziehungsweise 

www.grundschul-blog.de/mate-
rialien/ abrufbar. (Abb. 6)

Aufbau der Karten
Auf der Vorderseite der Karten be-
findet sich die Malaufgabe ohne 
Ergebnis. (Abb. 2) Die Rückseite 
enthält neben der Lösung auch die 
Aufgabendarstellung im Punktefeld. 
(Abb. 3) Bei den einfachen Aufga-
ben ist auf der Rückseite zusätzlich 
noch die entsprechende Strategie 
als farbige Raute abgebildet.

Arbeit mit den Karten
Die Aufgabenkarten können zu-
nächst nach ihren Merkmalen sor-
tiert werden. Dabei spielt das Er-
gebnis noch keine Rolle. (Abb. 4)

Nach weiteren Handlungen wie 
zum Beispiel dem Legen der Auf-
gaben mithilfe von Punktestreifen 
oder am Hunderterfeld, dem Ord-
nen von Aufgaben eines Merkmals 
und Vergleichen von Aufgaben-
paaren erfolgt die Automatisie-
rung der einfachen Aufgaben.
Im Anschluss können die schwie-
rigen Aufgaben durch Ableiten aus 
den einfachen Aufgaben berechnet 
werden. (Abb. 5)

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Einsatz der 1 · 1 Karten und 
freuen uns über Ihre Erfahrungs-
berichte!

1 · 1 Karten

Abb. 1: 1 · 1 Karten, 978-3-12-201023-2

Abb. 2: Vorderseite

×

6 × 8
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Abb. 3: Rückseite

6 × 8 = 48
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Abb. 4: Sortieren der Aufgabenkarten

6 7

Anschließend können Beziehungen zwischen einzelnen 
Aufgaben erkundet und beschrieben werden (ordnen, 
vergleichen, verändern). Begleitend werden Aufgaben 
am Punktefeld (oder/und mit Punktestreifen) dargestellt 
und geschickt berechnet (darstellen und rechnen). 
Neben individuellen Übungsphasen sind gemeinsame  
Gesprächsphasen wichtig (z. B. mit einem anderen Kind, 
mit einer Lerngruppe). Dabei können Entdeckungen  
ausgetauscht, Darstellungen von Lösungsprozessen  
verglichen und begründet werden. 

Die Arbeit mit einfachen Aufgaben 
Sortieren 
Vor dem Ausrechnen werden die Karten der einfachen 
Aufgaben ihren Merkmalen entsprechend auf die Sortier- 
felder gelegt. 

nein

mit 2 mit 10

Quadrat mit 5

Die 1. oder  
2. Zahl ist 2.

Die 1. oder  
2. Zahl ist 10.

Die 1. und  
2. Zahl  

sind gleich.
Die 1. oder 2. Zahl ist 5.

×

8 × 7
×

5 × 3
×

8 × 8

×

6 × 10
×

3 × 2

Darstellen und rechnen
Die Aufgaben können am Punktefeld mit einem (ggf. 
halbtransparenten) Malwinkel dargestellt und beschrie-
ben  3 werden. Das Deuten der Punktefelder und die 
Identifikation von Multiplikand und Multiplikator kann für 
einige Kinder herausfordernd sein. Für diese empfiehlt es 
sich, mit Punktestreifen (2er, 5er, 10er usw. ) zu arbeiten 
und die Punktefelder zunächst selbst zu legen. 
Das Einzeichnen der multiplikativen Struktur entlang 
des Malwinkels in Blanko-Punktefeldern (KV) oder das 
Ausschneiden ermöglicht ein Hervorheben der zentralen 
Merkmale oder das Erkennen und Einzeichnen von Zerle-
gungen. Bedeutsam ist die Verknüpfung der verschiede-
nen Darstellungsebenen miteinander. 

3  Für den Aufbau mentaler Vorstellungsbilder und das Ablösen vom 
Material ist ein Beschreiben der Materialhandlungen und Strukturen 
während oder nach der Darstellung am Punktefeld bedeutsam.

Material

Symbol
1×1

Bild

z

Sprache

Ich zeige 2 mal (die) 8.

Ich lege zwei Achterstreifen.mit 2

×

2 × 8

×

6 × 8
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Abb. 5: Ableiten von schwierigen Aufgaben8 9

Ordnen, vergleichen, verändern 
Die Kinder wählen Aufgaben oder bildliche Darstellungen 
eines Aufgabenmerkmals aus (z. B. „mit 5“-Aufgaben),

 – ordnen diese nach selbst gewählten Kriterien (z. B. nach 
dem 1. (oder 2.)  Faktor, aufsteigend, absteigend, ...)

Wie hast du geordnet? 
Beschreibe.  
Kannst du noch anders ordnen?

Finde Aufgaben, 
die zur Ordnung passen.

...

×

1 × 5

×

2 × 5

×

3 × 5

×

5 × 1

×

5 × 2

×

5 × 3

20 × 5 5 × 20

mit 5

 – vergleichen sie, indem sie Beziehungen zwischen 
Aufgaben erkennen, an Punktefeldern darstellen und 
beschreiben, z. B. Aufgabenpaare wie 5 × 6 und 10 × 6 

×

5 × 6
×

10 × 6
mit 5

5 × 6 = 3 0
1 0 × 6 = 6 0

5 mal 6 ist die Hälfte 
von 10 mal 6. 

60 gleich 30 + 30.

 – verändern diese operativ und beschreiben die Auswir-
kungen (z. B. immer 5 mehr) 

×

4 × 5
mit 5

4 × 5 = 2 0
5 × 5 = 2 5

Es kommt immer 
ein 5er dazu.  

Das Ergebnis wird 
um 5 größer. 

Automatisieren 
Die einfachen Aufgaben „mit 2“, „mit 5“, „mit 10“ und 
später auch die Quadrataufgaben sind die Basis, um die 
schwierigen Aufgaben ableiten zu können. Deshalb soll-
ten die Ergebnisse dieser einfachen Aufgaben auswendig 
gelernt werden und flexibel abrufbar sein.

Die Arbeit mit schwierigen Aufgaben 
Schwierige Aufgaben können mithilfe der leichten Aufga-
ben berechnet werden.

6 × 8 = 4 0 + 8 = 4 8

5 × 8 = 4 0
1 × 8 = 8

mit 5
×

6 × 8aus mache Ich rechne mit 5 × 8.

Abb. 6: Beispiel Sortierfelder mit 5, mit 2, 
mit 10, Quadrat, weiß ich, eigene Strategie
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In Band 4 wird dies wieder aufge-
griffen und erweitert. (Abb. 7)

Wie bei dem Beispiel aus Band  4 
(Abb. 8) sollte der Einsatz von 
Forschermitteln im Mathematik- 
unterricht als natürlich und selbst-
verständlich angesehen werden.

Damit Sie immer im Blick haben, 
welche Forschermittel im Zahlen-
buch eingesetzt werden, liegt die-
ser Ausgabe unser Plakat „For-
schermittel” bei. 

Spätestens seit dem Inkrafttreten 
der KMK Bildungsstandards im 
Jahr 2005 sind neben den inhalts-
bezogenen Kompetenzen auch 
die allgemeinen mathematischen 
(bzw. prozessbezogenen) Kompe-
tenzen Problemlösen, Kommuni-
zieren, Argumentieren, Modellie-
ren und Darstellen in den Fokus 
des mathematikdidaktischen In-
teresses gerückt.

Dabei geht es unter anderem dar-
um, dass die Kinder „mathemati-
sche Zusammenhänge erkennen 
und Vermutungen entwickeln”, 
„Begründungen suchen und nach-
vollziehen” sowie „eigene Vor- 
gehensweisen beschreiben”. (Vgl. 
Walther, G. (2012), S. 30, S. 32)

Doch wie kann dies gelingen, 
wenn zum Teil noch die (Fach-)
Sprache fehlt, um Entdeckungen 
mündlich oder schriftlich zu be-
schreiben?
Eine Möglichkeit ist, auf nonver-
bale Anschauungs- und Darstel-
lungsmittel zurückzugreifen, die 
sowohl unabhängig von Sprache 
funktionieren als auch zur visuel-
len Unterstützung von Beschrei-
bungen herangezogen werden 
können.
Diese sogenannten Forschermit-
tel wie zum Beispiel Plättchen, 
Zahlbilder, Farben und Pfeile  
ermöglichen es den Kindern, 
Strategien und Rechenwege zu 
dokumentieren. (Abb. 1) Ebenso 
können sie als Instrument zum 
Entdecken und Begründen von 
mathematischen Zusammenhän-
gen eingesetzt werden.

In der jetzt komplett mit den Bän-
den 1 bis 4 vorliegenden Neubear-
beitung des Zahlenbuches werden 
Forschermittel konsequent ab 
dem 1. Schuljahr eingesetzt und 
der Umgang damit systematisch 
aufgebaut.

In Band 1 erfolgt dies hauptsäch-
lich durch illustrative Handlungs-
aufforderungen wie bei diesem 
Beispiel zur Verdeutlichung der 
Konstanz der Summe bei gegen-
sinniger Veränderung beider 
Summanden. (Abb. 2)

Ab Band 2 werden zusätzlich An-
regungen zur schriftlichen Doku-
mentation der Rechenwege und 
Entdeckungen mit Forschermit-
teln wie Rechenstrich, Nutzen 
verschiedener Farben und Pfeile 
gegeben. (Abb. 3, 4)

Dies wird in Band 3 konsequent 
fortgesetzt, wobei jetzt auch ein 
stärkerer Fokus auf die zusätzliche 
mündliche Beschreibung von Re-
chenwegen bzw. Entdeckungen, 
die mit den Forschermitteln  
dargestellt werden, gelegt wird. 
(Abb. 5)

Weiterhin erhalten die Kinder 
durch Merkkästen einen Über-
blick darüber, welche Möglichkei-
ten ihnen zur Darstellung und Be-
schreibung ihrer Rechenwege zur 
Verfügung stehen. (Abb. 6)

Zahlenbuch in der Praxis2

Der Einsatz von Forschermitteln im Zahlenbuch
Forschermittel zum Beschreiben, Begründen und Erklären

Literatur:
Walther, G. et al.: Bildungsstan-
dards für die Grundschule: Mathe-
matik konkret. Berlin. Cornelsen 
Skriptor, (2012).116 1, 2 Aufgaben am Zwanzigerfeld legen und rechnen (entsprechende Spalten und Zeilen auf Einspluseins-Tafel 

zeigen). Schöne Päckchen erkunden. Begründungen entwickeln. Begriffe anhand der Beschreibungen der Kinder 
erarbeiten. Veränderungen farbig markieren. 3 Eigene Aufgabenserien erfinden.

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seiten 66, 67

Die Einspluseins-Tafel
Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Aus 10 + 4 = 

mache  9 + 5 = 

mache  8 + 6 = 

mache  7 + 7 = 

Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Was fällt dir auf? 

Was fällt dir auf? 

1

2

$

$

Schreibe Aufgaben mit dem Ergebnis 12. 3«

9 + 3 =
8 + 4 =
7 + 5 =

+ =

6 + 2 =
7 + 3 =
8 + 4 =

+ =

2 + 3 =
3 + 4 =
4 + 5 =

+ =

1 + 6 =
2 + 7 =
3 + 8 =

+ =

4 + 2 =
+ =
+ =
+ =

6 + 2 =
5 + 3 =
4 + 4 =

+ =

10 + 7 =
 9 + 8 =

+ =
+ =

7 + 0 =
6 + 1 =

+ =
+ =

Wie verändern sich die Zahlen 
und das Ergebnis?10 + 4

9 + 5

8 + 6

6 + 2 7 + 3 8 + 4 9 + 5

7 + 7

N

DO01_3-12-201740_109_127.indd   116 22.11.2016   13:32:26

Abb. 2: Das Zahlenbuch 1, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 116

116 1, 2 Aufgaben am Zwanzigerfeld legen und rechnen (entsprechende Spalten und Zeilen auf Einspluseins-Tafel 
zeigen). Schöne Päckchen erkunden. Begründungen entwickeln. Begriffe anhand der Beschreibungen der Kinder 
erarbeiten. Veränderungen farbig markieren. 3 Eigene Aufgabenserien erfinden.

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seiten 66, 67

Die Einspluseins-Tafel
Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Aus 10 + 4 = 

mache  9 + 5 = 

mache  8 + 6 = 

mache  7 + 7 = 

Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Was fällt dir auf? 

Was fällt dir auf? 

1

2

$

$

Schreibe Aufgaben mit dem Ergebnis 12. 3«

9 + 3 =
8 + 4 =
7 + 5 =

+ =

6 + 2 =
7 + 3 =
8 + 4 =

+ =

2 + 3 =
3 + 4 =
4 + 5 =

+ =

1 + 6 =
2 + 7 =
3 + 8 =

+ =

4 + 2 =
+ =
+ =
+ =

6 + 2 =
5 + 3 =
4 + 4 =

+ =

10 + 7 =
 9 + 8 =

+ =
+ =

7 + 0 =
6 + 1 =

+ =
+ =

Wie verändern sich die Zahlen 
und das Ergebnis?10 + 4

9 + 5

8 + 6

6 + 2 7 + 3 8 + 4 9 + 5

7 + 7

N
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116 1, 2 Aufgaben am Zwanzigerfeld legen und rechnen (entsprechende Spalten und Zeilen auf Einspluseins-Tafel 
zeigen). Schöne Päckchen erkunden. Begründungen entwickeln. Begriffe anhand der Beschreibungen der Kinder 
erarbeiten. Veränderungen farbig markieren. 3 Eigene Aufgabenserien erfinden.

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seiten 66, 67

Die Einspluseins-Tafel
Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Aus 10 + 4 = 

mache  9 + 5 = 

mache  8 + 6 = 

mache  7 + 7 = 

Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Was fällt dir auf? 

Was fällt dir auf? 

1

2

$

$

Schreibe Aufgaben mit dem Ergebnis 12. 3«

9 + 3 =
8 + 4 =
7 + 5 =

+ =

6 + 2 =
7 + 3 =
8 + 4 =

+ =

2 + 3 =
3 + 4 =
4 + 5 =

+ =

1 + 6 =
2 + 7 =
3 + 8 =

+ =

4 + 2 =
+ =
+ =
+ =

6 + 2 =
5 + 3 =
4 + 4 =

+ =

10 + 7 =
 9 + 8 =

+ =
+ =

7 + 0 =
6 + 1 =

+ =
+ =

Wie verändern sich die Zahlen 
und das Ergebnis?10 + 4

9 + 5

8 + 6

6 + 2 7 + 3 8 + 4 9 + 5

7 + 7

N
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Abb. 3: Das Zahlenbuch 2, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 116116

Aufgaben vergleichen

Findet viele Aufgaben zum Ergebnis.«1

Rechnet zuerst die einfache Aufgabe. 
Erklärt. Warum sind die Ergebnisse immer gleich?

g) Findet weitere Aufgabenpaare.

. 2

a) 36 b) 25

c) 33 d) 40

e) 50 f) 60

g)  Wähle eigene 
Zahlen 
und finde 
Aufgaben.

38 + 47

a) b)

c) d)

e) f)

19 + 17
20 + 16

41 – 17
44 – 20

4 × 7 + 4 × 7
5 × 7 + 3 × 7

6 × 3
5 × 3 + 1 × 3

53 + 15
58 + 10

55 – 19
56 – 20

1 + 2 + 3 + 4 + 5 + 6 + 7 + 8

Liebe Mama!

Herzliche Glückwünsche

zu deinem 36. Geburtstag.

Deine Leonie

11 + 12 + 13

5 · 5 + 11

6 · 6

40 – 4 72 ÷ 2 27 + 9

35 + 1

1 Verschiedene Aufgaben zu einer Zahl finden, Zusammenhänge evtl. beschreiben oder mit Punktebildern dar­
stellen. 2 Aufgaben zueinander in Beziehung setzen. Rechenvorteile nutzen.

■  (K, A)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seite 71

38 + 47 kann man 
vereinfachen. Ich 
nehme zwei blaue 
Plättchen weg und 
lege zwei rote dazu.

Wir nehmen genauso 
viele Plättchen weg, 
wie wir dazu legen.

38 + 47 = 40 + 45

+ 2

− 2
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116

Aufgaben vergleichen

Findet viele Aufgaben zum Ergebnis.«1

Rechnet zuerst die einfache Aufgabe. 
Erklärt. Warum sind die Ergebnisse immer gleich?

g) Findet weitere Aufgabenpaare.

. 2

a) 36 b) 25

c) 33 d) 40

e) 50 f) 60

g)  Wähle eigene 
Zahlen 
und finde 
Aufgaben.

38 + 47

a) b)

c) d)

e) f)

19 + 17
20 + 16

41 – 17
44 – 20

4 × 7 + 4 × 7
5 × 7 + 3 × 7

6 × 3
5 × 3 + 1 × 3

53 + 15
58 + 10

55 – 19
56 – 20

1 + 2 + 3 + 4 + 5 + 6 + 7 + 8

Liebe Mama!

Herzliche Glückwünsche

zu deinem 36. Geburtstag.

Deine Leonie

11 + 12 + 13

5 · 5 + 11

6 · 6

40 – 4 72 ÷ 2 27 + 9

35 + 1

1 Verschiedene Aufgaben zu einer Zahl finden, Zusammenhänge evtl. beschreiben oder mit Punktebildern dar­
stellen. 2 Aufgaben zueinander in Beziehung setzen. Rechenvorteile nutzen.

■  (K, A)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seite 71

38 + 47 kann man 
vereinfachen. Ich 
nehme zwei blaue 
Plättchen weg und 
lege zwei rote dazu.

Wir nehmen genauso 
viele Plättchen weg, 
wie wir dazu legen.

38 + 47 = 40 + 45

+ 2

− 2
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Abb. 8: Das Zahlenbuch 4, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 9

93, 4 Strategie Hilfsaufgabe üben und vertiefen.  5, 6 Regelmäßigkeiten in schönen Päckchen untersuchen; nonverbale und 
verbale Darstellungsmittel wiederholen, Termdarstellung zur Begründung in den Blick nehmen. Eigene Päckchen erfinden.
 

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 5  Förderheft, Seite 6–8

$ 3 Hilfsaufgaben. Rechne und schreibe den Rechenweg wie Anton oder wie Till.

Eric

Sophie

5

4

6

.

$

Schöne Päckchen. Setze fort. Was fällt dir auf? Beschreibe und erkläre.

Rechne immer erst die einfache Aufgabe. Kreuze an. 

g) Finde Subtraktionsaufgaben, die du mit Hilfsaufgaben rechnest. Erkläre.  

« Finde schöne Päckchen. Starte mit …
a)  … 456 − 333.            b)  … 709 − 333.            c)  Starte mit eigenen Aufgaben.

a) 462 − 260
462 − 267
462 − 274

a) 564 − 198 b) 674 − 198 c) 725 − 299 d) 349 − 198 e) 456 − 396 f) 208 −  89

b) 279 −  50
279 −  56
279 −  62

c) 575 −  79
575 −  82
575 −  85

Das können wir  
gut am Rechenstrich 

erklären. 

Die Differenz wird 
um 7 kleiner. 

Wie können wir 
das erklären?   

4 a) 6 2 3 − 9 8 =
x 6 2 3 − 1 0 0 = 5 2 3

6 2 3 − 9 5 =

5 6 4 − 2 0 0 + 2 = 3 6 6

364 366

200

2

564

5 6 4 − 1 9 8 = 3 6 6

5 6 6 − 2 0 0 = 3 6 6

+ 2 + 2

564 − 198

Anton
Till

Die 2. Zahl liegt nah an einem  
Hunderter. Ich gehe erst 200 zurück. 
Weil ich 2 zuviel zurück gegangen 
bin, addiere ich wieder 2 hinzu.

Wenn ich 2 mehr wegnehme,  
muss die 1. Zahl auch 2 größer  

werden, damit die Differenz  
gleich bleibt.

a) 623 −  98
623 − 100
623 −  95

e) 724 − 600
724 − 599
724 − 589

f) 538 − 308
538 − 304
538 − 300

g) 872 − 488
872 − 494
872 − 500

h) 431 − 333
431 − 331
431 − 329

i) 652 − 338
652 − 344
652 − 350

j) 357 − 189
357 − 198
357 − 200

b) 764 − 300
764 − 299
764 − 291

c) 405 − 200
405 − 206
405 − 212

d) 989 − 199
989 − 200
989 − 195
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Abb. 4: Das Zahlenbuch 2, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 117

1173 Zahlenrätsel von den Kindern erfinden lassen. Die Kinder können die Rätsel mit der Aufgaben mithilfe der Umkehr­
aufgabe lösen. 4 Terme vergleichen und geschickt zur Lösung kommen. 5 Zahlen eines Terms miteinander verglei­
chen und Rechenvorteile geschickt nutzen. Auf Schreibweise der Gleichungsfolge achten. 7 Lösungen besprechen. 

■  (P, K, A)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seite 71

Wie heißt die fehlende Zahl? Denke an die Umkehraufgabe.$ 3

Vergleiche. Finde geschickt die fehlende Zahl.. 4

Rechne geschickt. . 5

Schöne Päckchen. Beschreibe und rechne.$ 6

Jonas ist heute 8 Jahre alt, sein Vater 40 Jahre.
a)  Wie viele Jahre ist der Vater älter als Jonas?

b) Wie alt sind beide in 5 Jahren?

c) Wie viele Jahre ist dann der Vater älter als Jonas?

$ 7

e) Finde schöne Päckchen. 

a) + 16 = 56
+ 18 = 56
+ 20 = 56
+ 22 = 56

b) + 27 = 55
+ 27 = 60
+ 27 = 65
+ 27 = 70

c) − 9 = 74
− 9 = 76
− 9 = 78
− 9 = 80

d) − 11 = 83
− 13 = 78
− 15 = 73
− 17 = 68

a) 19 + 17 = 17 +
28 + 15 = + 28
39 + 16 = 40 +
71 + 19 = 70 +

b) 26 + 37 = 30 +
 0 + 23 = + 20
88 +  7 = 90 +
47 +  9 = + 10

c) + 20 = 55 + 19
50 + = 53 + 37

+ 20 = 39 + 19
+ 20 = 17 + 18

d) 37 − 19 = − 20
48 − 31 = − 30
41 − 18 = − 20
33 −  0 = − 10

e) 27 − 18 = 29 −
49 − 19 = 50 −
66 − 37 = − 40
78 − 39 = − 40

f) − 20 = 55 − 19
73 − = 71 − 48
97 − = 90 − 60

− 33 = 47 − 30

a) 11 + 28 + 19
29 + 35 + 11
18 + 27 + 32
21 + 37 + 13

b) 12 + 28 −  8
29 + 35 − 19
19 + 27 −  7
22 + 38 −  9

c) 37 + 15 −  5
59 + 37 − 36
43 + 19 − 13
19 − 13 + 43

a) 25 + 29
27 + 28
29 + 27
31 + 26

b) 87 +  8
77 + 18
67 + 28
57 + 38

c) 87 −  8
77 − 18
67 − 28
57 − 38

d) 50 − 34
48 − 33
46 − 32
44 − 31

5 a) 1 1 + 2 8 + 1 9 = 3 0 + 2 8 = 5 8

6 a) 2 5 + 2 9 = 5 4

2 7 + 2 8 = 5 5

2 9 + 2 7 = 5 6

3 1 + 2 6 = 5 7

+ 2 − 1 + 1

Gleichungen
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1173 Zahlenrätsel von den Kindern erfinden lassen. Die Kinder können die Rätsel mit der Aufgaben mithilfe der Umkehr­
aufgabe lösen. 4 Terme vergleichen und geschickt zur Lösung kommen. 5 Zahlen eines Terms miteinander verglei­
chen und Rechenvorteile geschickt nutzen. Auf Schreibweise der Gleichungsfolge achten. 7 Lösungen besprechen. 

■  (P, K, A)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seite 71

Wie heißt die fehlende Zahl? Denke an die Umkehraufgabe.$ 3

Vergleiche. Finde geschickt die fehlende Zahl.. 4

Rechne geschickt. . 5

Schöne Päckchen. Beschreibe und rechne.$ 6

Jonas ist heute 8 Jahre alt, sein Vater 40 Jahre.
a)  Wie viele Jahre ist der Vater älter als Jonas?

b) Wie alt sind beide in 5 Jahren?

c) Wie viele Jahre ist dann der Vater älter als Jonas?

$ 7

e) Finde schöne Päckchen. 

a) + 16 = 56
+ 18 = 56
+ 20 = 56
+ 22 = 56

b) + 27 = 55
+ 27 = 60
+ 27 = 65
+ 27 = 70

c) − 9 = 74
− 9 = 76
− 9 = 78
− 9 = 80

d) − 11 = 83
− 13 = 78
− 15 = 73
− 17 = 68

a) 19 + 17 = 17 +
28 + 15 = + 28
39 + 16 = 40 +
71 + 19 = 70 +

b) 26 + 37 = 30 +
 0 + 23 = + 20
88 +  7 = 90 +
47 +  9 = + 10

c) + 20 = 55 + 19
50 + = 53 + 37

+ 20 = 39 + 19
+ 20 = 17 + 18

d) 37 − 19 = − 20
48 − 31 = − 30
41 − 18 = − 20
33 −  0 = − 10

e) 27 − 18 = 29 −
49 − 19 = 50 −
66 − 37 = − 40
78 − 39 = − 40

f) − 20 = 55 − 19
73 − = 71 − 48
97 − = 90 − 60

− 33 = 47 − 30

a) 11 + 28 + 19
29 + 35 + 11
18 + 27 + 32
21 + 37 + 13

b) 12 + 28 −  8
29 + 35 − 19
19 + 27 −  7
22 + 38 −  9

c) 37 + 15 −  5
59 + 37 − 36
43 + 19 − 13
19 − 13 + 43

a) 25 + 29
27 + 28
29 + 27
31 + 26

b) 87 +  8
77 + 18
67 + 28
57 + 38

c) 87 −  8
77 − 18
67 − 28
57 − 38

d) 50 − 34
48 − 33
46 − 32
44 − 31

5 a) 1 1 + 2 8 + 1 9 = 3 0 + 2 8 = 5 8

6 a) 2 5 + 2 9 = 5 4

2 7 + 2 8 = 5 5

2 9 + 2 7 = 5 6

3 1 + 2 6 = 5 7

+ 2 − 1 + 1

Gleichungen
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Abb. 7: Das Zahlenbuch 4, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 5

5

Finn Esra

3, 4 Strategie Hilfsaufgabe üben und vertiefen.  5, 6 Regelmäßigkeiten in schönen Päckchen untersuchen; nonverbale und 
verbale Darstellungsmittel wiederholen, eigene erfinden. 
 

■ (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 3  Förderheft, Seiten 3, 4

Rechenwege bei der Addition  

3

5

4

6

$

.

$

Hilfsaufgaben. Rechne und schreibe den Rechenweg wie Eva oder wie Sophie. 

Schöne Päckchen. Setze fort. Was fällt dir auf? Beschreibe und erkläre.

Rechne immer erst die einfache Aufgabe. Kreuze an. 

g) Finde Additionsaufgaben, die du mit Hilfsaufgaben rechnest. Erkläre.  

« Finde schöne Päckchen. Beschreibe und erkläre. Starte mit …   
a)  … 374 + 101.            b)  … 609 + 132.            c)  Starte mit eigenen Aufgaben.

a) 550 + 250
550 + 248
550 + 246

a) 724 +  99
724 + 100

a) 784 + 98 b) 528 + 199 c) 634 + 298 d) 435 + 197 e) 328 + 399 f) 299 + 498

b) 800 + 68
794 + 68

c) 528 + 78
528 + 80

d) 666 + 126
670 + 126

b)  99 + 101
 99 + 103
 99 + 105

c) 240 + 121
238 + 123
236 + 125

Das können wir  
gut am Rechenstrich 

erklären. 
Die Summe wird  

um 2 kleiner.  
Wie können wir  
das erklären?   

4 a) 7 2 4 + 9 9 =
x 7 2 4 + 1 0 0 = 8 2 4

7 2 4 + 9 7 = 8 2 1

724 821

100

3

824

7 2 4 + 9 7 = 8 2 1

7 2 1 + 1 0 0 = 8 2 1

– 3 + 3

724 + 97

So kannst du deinen Rechenweg beschreiben und erklären:
mit Zahlen am Rechenstrich mit Wörtern und Sätzen, wie ... mit Farben
    und Pfeilen
  

Hilfsaufgabe    Ich zerlege ...
  Die Zahl liegt ...    Ich verändere ...
  ... nah an einem Zehner    die 1. Zahl
  Wenn ..., dann ...    die 2. Zahl       

124 + 349 =

124 + 350 − 1 124

350

474

1

Eva
Sophie

Ich rechne auch mit 100,  
subtrahiere aber dafür 3 von 724.

Die 2. Zahl ist nah an einem 
Hunderter. Ich addiere erst 100 
und subtrahiere anschließend 3.

DO01_3-12-201770_001_019.indd   5 03.01.2019   15:14:49

Abb. 6: Das Zahlenbuch 3, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 8

8

So kannst du deinen Rechenweg beschreiben und erklären:
mit Zahlen       mit Zahlbildern       am Rechenstrich       mit Wörtern       mit Abkürzungen
  
53 + 17 = 70  Schrittweise    ZE, S, H 
53 +  7 = 60
60 + 10 = 70 53 60

10

70

7

1, 2 Eigene Rechenwege wählen und darstellen, in Partnerarbeit vergleichen.

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 4  Förderheft, Seiten 5, 6

Rechenwege bei der Addition

0

$

1

2

Wie rechnet ihr 35 + 57? Beschreibt. Findet verschiedene Rechenwege. 

Rechnet geschickt. 
a) Wie rechnet ihr? Beschreibt und erklärt eure Rechenwege. 

b) Vergleicht und ordnet die Aufgaben nach den Rechenwegen. 

35 92

60

3

95

Leo

35 40

52

92

Murat

5

2 a) 5 3 + 1 7 = 7 0

Z E 5 0 + 1 0 = 6 0

3 + 7 = 1 0

3 5 + 5 7 = 9 2

3 0 + 5 0 = 8 0

5 + 7 = 1 2

Anna

3 5 + 5 7 = 9 2

3 5 + 5 0 = 8 5

8 5 + 7 = 9 2

Eric

3 5 + 5 7 = 9 2

3 2 + 6 0 = 9 2

Lilly

– 3 + 3

Erst bis zum  
Nachbarzehner. 57 liegt nah bei 

einer Zehnerzahl.

Schrittweise: S

Hilfsaufgabe: H

Zehner und Einer extra: ZE

Zehner und Einer extra

Murat Lilly

53 + 17 25 + 29

33 + 48

24 + 54

44 + 38

33 + 29

18 + 24

38 + 27

34 + 22

53 + 19

39 + 18

66 + 26

25 + 35

Schrittweise Hilfsaufgabe

35 + 57
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Abb. 5: Das Zahlenbuch 3, Auszug aus dem Schülerbuch; S. 101

Abb. 1: Auszug aus W200729 Plakat Forschermittel

1014 Bewusstheit für typische Fehler erlangen, Fehler beschreiben.  5 Schöne Päckchen ausrechnen und Zusam-
menhänge mit Forschermitteln darstellen, beschreiben und begründen.  6 Subtraktionsverfahren vertiefen. 
 

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 62  Förderheft, Seite 73

$ 5 Schöne Päckchen. Setze fort. Was fällt dir auf? Beschreibe und erkläre. 
a) 700

− 501
690

− 502
680

− 503
670

− 504

d) 164
−  87

275
−  98

386
− 109

497
− 120

b) 610
− 401

619
− 412

628
− 423

637
− 434

4$ Findet die Fehler. 
Was sollen die Kinder beim Rechnen beachten?

stellengerechtes  
Aufschreiben

8 3 5 – 9 7

8 3 5
– 9 7

8 6 2

9 8 4 – 6 2

9 8 4
– 6 2

3 6 4

7 0 8 – 3 9

7 0 8
– 3 9

6 4 9

3 4 2 – 2 2 7

3 4 2
– 2 2 7

5 6 9

9 8 4
– 6 2

6. Finde die fehlenden Ziffern und beschreibe dein Vorgehen.  
Achte auf die Überträge.
a) 8 9

− 3 6 1

5 3 5

7 6
− 3 1 2

4 1 4

b) 5 6 4
− 3 6

2 0 3

8 9 4
− 6 2

2 8 2

c) 6 2 4
− 2 5

4 1 9

8 4
− 3 8

4 4 4

c) 801
− 610

810
− 619

819
− 628

828
− 637

Lena

Die 1. Zahl wird immer 10 kleiner und 
die 2. Zahl wird immer 1 größer. Also 
wird der Unterschied immer 11 kleiner.

Till Marta

Einer unter Einer,
Zehner unter Zehner. 

Wir müssen 
die 2. Zahl 

stellengerecht 
aufschreiben.
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116 1, 2 Aufgaben am Zwanzigerfeld legen und rechnen (entsprechende Spalten und Zeilen auf Einspluseins-Tafel 
zeigen). Schöne Päckchen erkunden. Begründungen entwickeln. Begriffe anhand der Beschreibungen der Kinder 
erarbeiten. Veränderungen farbig markieren. 3 Eigene Aufgabenserien erfinden.

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 74  Förderheft, Seiten 66, 67

Die Einspluseins-Tafel
Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Aus 10 + 4 = 

mache  9 + 5 = 

mache  8 + 6 = 

mache  7 + 7 = 

Nachbaraufgaben. Lege und rechne. 

Was fällt dir auf? 

Was fällt dir auf? 

1

2

$

$

Schreibe Aufgaben mit dem Ergebnis 12. 3«

9 + 3 =
8 + 4 =
7 + 5 =

+ =

6 + 2 =
7 + 3 =
8 + 4 =

+ =

2 + 3 =
3 + 4 =
4 + 5 =

+ =

1 + 6 =
2 + 7 =
3 + 8 =

+ =

4 + 2 =
+ =
+ =
+ =

6 + 2 =
5 + 3 =
4 + 4 =

+ =

10 + 7 =
 9 + 8 =

+ =
+ =

7 + 0 =
6 + 1 =

+ =
+ =

Wie verändern sich die Zahlen 
und das Ergebnis?10 + 4

9 + 5

8 + 6

6 + 2 7 + 3 8 + 4 9 + 5

7 + 7

N
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1014 Bewusstheit für typische Fehler erlangen, Fehler beschreiben.  5 Schöne Päckchen ausrechnen und Zusam-
menhänge mit Forschermitteln darstellen, beschreiben und begründen.  6 Subtraktionsverfahren vertiefen. 
 

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seite 62  Förderheft, Seite 73
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Zahlen    

 53 + 17 = 70

 50 + 10 = 60

 3 + 7 = 10

Farben    Pfeile    

75 80

12

92

5

Rechenstrich    

Forschermittel zum Beschreiben, Begründen und Erklären

Plättchen    Zahlbilder    

Schöne Päckchen. 
Setzt fort.
Was fällt euch auf? 
Beschreibt und erklärt. 

82 − 10

82 − 20

82 − 30

8 2 − 1 0 = 7 2

8 2 − 2 0 = 6 2

8 2 − 3 0 = 5 2

8 2 − 4 0 = 4 2

+ 0 + 10 – 10

Die 2. Zahl wird immer  
um 10 größer. Aber die  

Differenz wird kleiner. Wie 
kann ich das erklären?

Wir nehmen von derselben 
Zahl immer 10 mehr weg. 
Dann muss die Differenz  
um 10 kleiner werden.

Das Zahlenbuch 3, Schülerbuch; S. 5/3

Wie geht 
es weiter?

Dann wird  
das Ergebnis 
um 2 größer.

Das Zahlenbuch 1, Schülerbuch; S. 69/1

Schöne Päckchen. 
Lege, rechne und 
erkläre. 

5 + 1 =

6 + 2 =

7 + 3 =

8 + 4 =

Die erste Zahl wird um 1 
größer und die zweite Zahl 

wird auch um 1 größer.

Das Zahlenbuch 3, Schülerbuch; S. 50/1

2 1 4 + 3 5 7 = 5 7 1

2 1 4 + 3 0 0 = 5 1 4
5 1 4 + 5 0 = 5 6 4
5 6 4 + 7 = 5 7 1

Schrittweise (S)

+ 3

214 571 574

360

3
2 1 4 + 3 5 7 = 5 7 1

2 1 1 + 3 6 0 = 5 7 1

Hilfsaufgabe (H) Hunderter, Zehner und Einer extra (HZE)

2 1 4 + 3 5 7 = 5 7 1

2 0 0 + 3 0 0 = 5 0 0
1 0 + 5 0 = 6 0

4 + 7 = 1 1

5 0 0 + 6 0 + 1 1 = 5 7 1

Wie rechnet ihr  
214 + 357? 
Findet 
verschiedene 
Rechenwege. 
Beschreibt.

W
20

07
29

 (0
1/

20
18

)

Das Zahlenbuch.
Verstehen ist besser!

Wörter, Satzbausteine und Abkürzungen      

verändert sich vergrößert sich 

die Summe die Differenz der Ziffernunterschied

Schrittweise (S) Hilfsaufgabe (H) Hunderter, Zehner, Einer extra (HZE)

die 1. Zahl die 2. Zahl das Ergebnis

wenn … dann deshalb weil

die Zehner die Hunderter die Einer

wird immer um … kleiner  wird immer um … größer
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methodisch vielfältigen Aufgaben  
gehören im Wochenplan zum ver-
bindlichen Teil.
In all diesen Methoden ist die 
Selbst- oder Partnerkontrolle ge-
geben. Auch die Differenzierung 
findet hier statt. Ich habe mir bei 
den Karten einmalig die Mühe ge-
macht, sie nach Schwierigkeits-
grad zu kennzeichnen und für die 
Schülerinnen und Schüler griff-
bereit zu sortieren (siehe Abb. 3 
bis 6).
Im Wochenplan gebe ich manch-
mal vor, welche Schwierigkeitsstu-
fe die Kinder wählen sollen, oder 
ich bespreche es mit den Kindern. 
Dadurch, dass die Kinder viel 
selbstständig arbeiten, habe ich 
Zeit, mich individuell um den För-
derbedarf von Schülerinnen und 
Schülern zu kümmern, oder leis-
tungsstarke Kinder mit schwie- 
rigen Aufgabenstellungen zu „füt-
tern”, beides nach Bedarf gern auch 
in der Kleingruppe. 

Damit dieser Unterricht gelingt, 
braucht es neben der Lehrkraft, 
die individuell differenziert und 
offen arbeitet, auch eine passen-
de Lernumgebung. Dazu gehö-
ren beispielsweise ein PC-Arbeits-
platz, ein Tisch für die Denkschule 
und andere Probieraufgaben so-
wie entsprechende Materialsamm-
lungen. Ich habe die Materialien in 
meinem Klassenzimmer in offe-
nen Regalen, die den Kindern je-
derzeit zugänglich sind. Und na-
türlich braucht es dazu vor allem 
Kinder, die an selbstständiges Ar-
beiten schon seit Klasse 1 gewohnt 
sind bzw. daran gewöhnt werden. 
Diese Voraussetzungen können 
nicht von heute auf morgen ge-
schaffen werden. Sie können sich 
aber Schritt für Schritt entwickeln. 
Idealerweise mit dem ganzen Kol-
legium zusammen.

Zahlenbuch in der Praxis 3

Selbstkontrolle an. Die Lehrkraft 
als Moderator/in leitet an und gibt 
Hilfestellungen. Darüber hinaus 
kontrolliert sie, behält den Über-
blick über den Leistungsstand und 
das Arbeitspensum und gibt Rück-
meldung.

Sind diese Ziele mit dem  
Zahlenbuch umsetzbar? 
Das Zahlenbuch gibt
vergleichsweise wenig 
Raum zum simplen 
schriftlichen Üben
und Wiederholen.
Dies mögen manche
Lehrkräfte kritisieren.
Ich sehe das genau anders. Als 
Lehrkraft komme ich dadurch gar 
nicht erst in Versuchung, den Kin-
dern zu viel monotones schriftli-
ches Arbeiten aufzubürden.

Das Zahlenbuch geht einen ande-
ren Weg, der mir in meinem of-
fenen Unterricht sehr entgegen-
kommt. Der Schwerpunkt liegt 
auf dem Verstehen neuer Inhal-
te, ihrer Erarbeitung und dem Re-
den darüber (Stichwort: „Prozess- 
bezogene Kompetenzen”).
Darüber hinaus bietet das umfang-
reiche Förder- und Fordermateri-
al den Einsatz von verschiedenen, 
motivierenden Arbeitsmethoden 
und ermöglicht der Lehrkraft oh-
ne großen Aufwand einen diffe-
renzierten Unterricht. 
Es zeichnet das „Gesamtpaket” 
Zahlenbuch aus, dass das Begleit-
material für diese Art von offenem 
Unterricht hervorragend genutzt 
werden kann. Als Beispiele seien 
hier Partnerarbeit mit den Kartei-
en „Blitzrechnen” und „Sachrech-
nen im Kopf ” (Abb. 1) oder das 
„Blitzrechnen” am PC oder Tab-
let (Abb. 2) genannt. Alles trainiert 
und motiviert die Kinder. Diese

In diesem Artikel erläutere ich 
grundlegende Ziele, Methoden 
und Arbeitsformen des jahrgangs-
gemischten Unterrichts einer 3./4. 
Klasse. Die Beispiele aus meinem 
Unterricht zeigen, wie die Kinder 
dabei im Fach Mathematik mit 
dem Lehrwerk Zahlenbuch und 
seinen Begleitmaterialien gearbei-
tet haben. 
Dabei greife ich die gelegentlich 
von Eltern und (fachfremden) 
Lehrkräften geäußerte Kritik auf, 
dass mit dem Schülerbuch und 
Arbeitsheft des Zahlenbuchs zu 
wenig wiederholend geübt wird.   
Und ich beschreibe, wie die Be-
gleitmaterialien des Zahlenbuchs  
außerordentlich gut zum jahr-
gangsgemischten Unterricht pas-
sen.

Als Lehrerin, die jahrgangs- 
gemischt eine 3./4. Klasse unter-
richtete, bin ich davon überzeugt, 
dass diese Art von Unterricht für 
die Kinder eben nicht vorwiegend 
schriftliche Einzelarbeit mit Auf-
gabenstellungen zum wieder- 
holenden Üben bedeutet. Die 
Klassenzusammensetzung verlei-
tet dazu, Kinder zu viel schriftlich 
und monoton arbeiten zu lassen, 
damit es ruhiger im Raum ist. Es 
gibt aber auch hierfür andere Un-
terrichtsmethoden. Jedoch braucht 
es hierfür auch entsprechende Ma-
terialien.

Ziele und Umsetzung des jahr-
gangsgemischten Unterrichts
Im jahrgangsgemischten Unter-
richt geht die Lehrkraft automa-
tisch davon aus, dass die Kinder 
unterschiedliche Lernstände haben. 
Differenzierung, Wochenpläne und 
Freiarbeit sind grundlegende Ar-
beitsformen dieser Unterrichtsart. 
Die Kinder beschäftigen sich da-
bei natürlich nicht nur mit schrift-
lichen Aufgaben. Vielmehr er-
fordert der jahrgangsgemischte 
Unterricht Zeit und Raum für 
Partner- und Gruppenarbeit, für 
den Einsatz von Computerpro-
grammen und für lehrerzentrier-
te Anleitungen von Kleingruppen 
anstatt Frontalunterricht und Still-
arbeit.
Idealerweise lernen die Kinder, 
orientiert am eigenen Leistungs-
stand, voneinander und selbst-
ständig, und wenden dabei die Abb. 1: Partnerarbeit mit den Karteien Abb. 2: Arbeit mit den Blitzrechen-Apps
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Abb. 3: Schwierigkeitsgrad * (leicht)
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***

Abb. 5: Schwierigkeitsgrad *** (mittel - schwer)
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**

Abb. 4: Schwierigkeitsgrad ** (leicht - mittel)
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Abb. 6: Schwierigkeitsgrad **** (schwierig)

Das Zahlenbuch im jahrgangsgemischten Unterricht – 
eine doppelte Herausforderung?
Ein Erfahrungsbericht aus der 3. und 4. Klasse von Elke Witt e

JA!



Zahlenbuch in der Praxis4

1	 Die Materialien und Links finden Sie zum Download unter www.grundschul-blog.de

Arbeitsheften, Zahlenbüchern und 
Lehrerbänden der Jahrgänge 3 und 
4 bereit und sortiert sie nach vier 
verschiedenen Schwierigkeitsstu-
fen in Schubern. Die Schülerinnen 
und Schüler sollen zum Beispiel 
insgesamt vier davon wählen und 
den Schwierigkeitsgrad selbst  be-
stimmen. Lösungen zur Selbstkon-
trolle werden von der Lehrkraft 
aus dem Lehrerhandbuch oder 
den Lösungsbänden bereitgelegt.

Ergänzend können passende Kar-
ten aus der Kartei „Sachrechnen 
im Kopf ” von den Kindern be-
nutzt werden. Auch diese Karten 
könnten zunächst von der Lehr-
kraft in vier Schwierigkeitsstufen 
markiert und sortiert werden.

Das gemeinsame Unterrichtsge- 
spräch – Gemeinsamkeiten beider 
Jahrgänge im Thema suchen
Die Autoren des Zahlenbuchs le-
gen großen Wert auf gemeinsame 
gewinnbringende Unterrichts- 
gespräche. Viele Seiten sind mit 
(bildlichen) Aufforderungen dazu 
versehen.
Es gibt zahlreiche Themen mit 
ähnlichen Lerninhalten in den 
Klassen 3 und 4 wie beispielsweise 
die Themen Zeit, Gewichte, Län-
gen, Geld, Kombinatorik, Wahr-
scheinlichkeitsrechnung sowie 
Geometrie. Hierzu können sehr 
gut gemeinsame Unterrichtsge-
spräche stattfinden, auch wenn 
schwerpunktmäßig unterschiedli-
che Jahrgangsziele vorgesehen 
sind. Der gemeinsame Austausch 
von Ideen, Rechenwegen, Ansät-
zen zum Lösen von Knobelaufga-
ben und das Mathematisieren von 
Alltagssituationen sind nicht von 
der Klassenstufe abhängig.
Die Anleitung zu Arbeitsphasen in 
vielen Themen kann gemeinsam 
erfolgen, aber auch die (schriftli-
che) Einzelarbeit überschneidet 
sich.

Wenn ein gemeinsames  
Unterrichtsgespräch nicht  
stattfinden kann
Es gibt Themen, die sich im jahr-
gangsgemischten Unterricht weni-
ger für gemeinsame Unterrichts-
gespräche eignen bzw. die eine 
Herausforderung darstellen und 
guter Vorbereitung bedürfen. 

Ziel ist es, wie auch im normalen 
Unterricht, möglichst viele Kin-
der anzusprechen und Rechenge-
danken austauschen zu lassen. Im 
Klassenverband wird das nicht bei 
allen Themen gelingen.
In jedem Unterrichtsgespräch gibt 

Einheitliches Layout und  
vernetzte Aufgaben in allen  
Materialien des Zahlenbuchs
Eine große Stärke des Zahlen- 
buchs ist es, dass die Aufgabenstel-
lungen und das Erscheinungsbild 
aller Materialien wohlüberlegt und 
aufeinander abgestimmt sind. Tex-
te werden kurz gehalten, ähnliche 
Aufgabenstellungen sind in ver-
schiedenen Materialien und somit 
verschiedenen Methoden gegeben. 
Mit etwas Erfahrung der Kinder 
sind viele Aufgaben selbsterklä-
rend. Die nächste Schwierigkeits-
stufe kann oft durch eigenständi-
ges Arbeiten ohne Hilfe der 
Lehrkraft erreicht werden, wie

beispielsweise „Ergänzen bis 1000”. 
(Abb. 7, 8)

Der Wiedererkennungswert ist 
selbst bei unterschiedlichen Lern-
methoden sehr hoch. So können 
auch sprachlich oder mathema-
tisch leistungsschwächere Kinder 
selbstständig arbeiten.
Ist eine bestimmte Aufgabe be-
kannt, wie zum Beispiel „Ergän-
zen bis 1000“, kann diese Aufgabe  
eigenständig oder mit Partner  
bearbeitet werden.

„Geometrie im Kopf “ nach 
Schwierigkeitsstufen sortiert
Als ein weiteres Beispiel für dif-
ferenziertes Arbeitsmaterial des 
Zahlenbuchs stelle ich hier die Ar-
beit mit der Kartei „Geometrie im 
Kopf ” vor. 
Eine Rubrik der Kartei heißt: „Wie 
viele Würfel”. Diese einzelne Ka-
tegorie kann die Kinder im Wo-
chenplan zwei oder drei Wochen 
begleiten. Möglich wäre es zum 
Beispiel, dass alle Kinder dreimal 
je fünf Karten pro Woche lösen 
sollen. Eine gemeinsame Einfüh-
rung für beide Jahrgänge erklärt 
die Arbeitsweise damit. 

Die Lehrkraft sortiert und mar-
kiert vorher die Karten nach vier 
Schwierigkeitsstufen:
* 	 leicht, 
**	 leicht - mittel, 
***	 mittel - schwierig und 
****	 schwierig

Zusätzlich können durch die Kin-
der selbst erstellte Karteikarten die 
Auswahl vergrößern. Ein Blanko- 
punkteraster 1 kann eine fünfte 
Schwierigkeitsstufe darstellen. 
(Abb. 9) Hier sollen Kinder selbst 
Würfelzeichnungen als Aufgaben 
für andere Kinder erstellen.
Der Einstieg in den Themenbe-
reich „Wie viele Würfel?” findet im 
Plenum statt. Das Material (Holz-
würfel) wird zunächst gemeinsam 
für einige Aufgaben benutzt und 
dann neben der Kartei bereitge-
stellt. 
Die Abbildungen 3 bis 6 auf Sei-
te 3 zeigen eine Auswahl von vier 
Karten, je eine pro Schwierigkeits-
stufe. 

Schriftliche Aufgaben zu
Sachthemen einfach differenziert 
aufbereiten
Da die Aufgaben im Layout und 
in der Formulierung im Buch,  
Arbeitsheft und auf den Kopier-
vorlagen der 3. und 4. Klasse op-
tisch und methodisch sehr ähn-
lich gestaltet sind, wäre es möglich,  
einen Aufgabenpool daraus zu er-
stellen, aus dem die Schülerinnen 
und Schüler bestimmte Aufgaben 
für die schriftliche Freiarbeit wäh-
len können. Dazu legt die Lehr-
kraft die selbstständig zu lösenden 
Aufgaben zu dem Thema aus den 

es Inhalte, die das eine Kind nicht 
versteht und Teile, die ein ande-
res Kind langweilen und unter-
fordern. Aber dies ist nicht nur 
eine Erscheinung im jahrgangs- 
gemischten Unterricht.
Eine grundlegende Erfahrung ist:
Die Leistungsspanne im jahr-
gangsgemischten Unterricht mag 
zwar größer sein, sie ist aber zu-
gleich auch nicht mehr so wichtig.

Unterschiedliche Zahlenräume 
und (halb)schriftliche Rechen-
verfahren
Die größten Unterschiede im ma-
thematischen Kenntnisstand sind 
meiner Meinung nach der Zahlen-
raum und die (halb)schriftlichen 
Rechenverfahren. 
Es ist sinnvoll, diese Themen jahr-
gangsgetrennt im Unterrichts- 
gespräch einzuführen. Hierzu 
nehme ich nacheinander die Kin-
der eines Jahrgangs in einen Sitz-
halbkreis. Die Kinder des jeweils 
anderen Jahrgangs arbeiten in der 
Zeit am Wochenplan.

Die Lernbereiche Zahlenraum und 
(halb)schriftliche Rechenverfah-
ren bieten von sich aus vergleichs-
weise weniger Möglichkeiten zum 
gemeinsamen erforschenden und 
austauschenden Unterrichtsge-
spräch. Davon abgesehen ist die 
Aufgliederung des Zahlenraums 
nach Schuljahren meiner Meinung 
nach eine „künstliche” Schranke, 
die wir im jahrgangsgemischten 
Unterricht immer wieder in bei-
de Richtungen durchschreiten. 
Es gibt Kinder der dritten Klasse, 
die schon „ohne Übung” über den 
1000er rechnen können und da-
mit keine Übezeit mehr verbrin-
gen müssen oder Kinder der vier-
ten Klasse, die noch einmal den 
kleineren Zahlenraum aufarbeiten 
können. Dies lässt sich im jahr-
gangsgemischten Unterricht recht 
einfach praktizieren.

Unterschiede im Lernstand sind 
eine Chance für verbindliches 
differenziertes Arbeiten
Natürlich lässt sich auch in Jahr-
gangsklassen genau so differen-
ziert und individuell arbeiten, in 
der Jahrgangsmischung ist diese 
Art des Unterrichts jedoch unbe-
dingt erforderlich.
Es ist die (heraus)fordernde Auf-
gabe der Lehrkraft, die Leistungs-
stände zu überblicken und Lan-
geweile und Überforderung zu 
vermeiden. Dies kann durch re-
gelmäßige kleine Überprüfun-
gen geschehen, wie zum Beispiel 
die Schülerinnen und Schüler ein Abb. 9: Blankopunkteraster – zum Download im Grundschul-Blog verfügbar

Abb. 7: CD-ROM Blitzrechnen 3/4 oder Blitzrechnen App 3

Abb. 8: Blitzrechnen 3, Basiskurs Zahlen (bis 1000), (978-3-12-200903-8)









Ergänzen bis 1000 3 Ergänzen bis 1000 3

3 Ergänzen bis 1000 Ergänzen bis 10003

738 + ......... = 1000

873 + ......... = 1000 57 + ......... = 1000

364 + ......... = 1000
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2	 Die Materialien und Links finden Sie zum Download unter www.grundschul-blog.de bzw. unter www.klett.de

Mir hilft darüber hinaus ein Or-
ganisationsraster, mit dem ich mir 
während der Woche einen Über-
blick verschaffe.2

Unterschiedliche Leistungsstände 
können für die Kinder mathema-
tisch, sprachlich und sozial ge-
winnbringend sein.
Wenn ältere Kinder in bestimmten 
Themenbereichen einen Wissens- 
vorsprung haben, können sie, je-
doch in Maßen, jüngeren erklären. 
Erklären ist Verbalisierung von 
Mathematik in ihrer höchsten 
Form. Wer erklären kann, profi-
tiert auch selbst durch eine wach-
sende mathematische, sprachliche 
und soziale Kompetenz. 
Im jahrgangsgetrennten Unterricht 
gibt es oft nur wenige „Erklär- 
kinder”, im jahrgangsgemischten 
Unterricht sind es viele. Erklären 
und Reden über Mathematik mit  
einem Partner oder in der Gruppen-
arbeit wird zur Normalität. Dies ist 
eine zentrale Zielvorgabe des Zah-

als großen Vorteil: es findet we-
nig schriftliches monotones Üben 
statt. Alternative Übungsformen 
mit Selbstkontrolle und Differen-
zierung sind mit den Begleitma-
terialien des Zahlenbuches für die 
Lehrkraft schnell vorzubereiten 
und sehr gut umzusetzen.

Die oben erwähnten Ziele des 
Zahlenbuches und der Bildungs-
pläne (prozessbezogene Kompe-
tenzen: Reden über Mathematik, 
Mathematisieren von Alltagssitua-
tionen, Austausch über Rechenwe-
ge und Rechengedanken u. v. m.) 
können auch und gerade im jahr-
gangsgemischten Unterricht sehr 
gut umgesetzt werden.

Um die anspruchsvolle Arbeit des 
Lernstandsüberblicks einfacher zu 
gestalten, gibt es zahlreiche Vor-
lagen auf www.klett.de, zum  Bei-
spiel Arbeits- und Stoffvertei-
lungspläne, Kompetenzraster oder 
Einschätzungsbögen zur Lernver-
ortung. (Abb. 11)

lenbuches. Hier ist Fingerspitzen-
gefühl der Lehrkraft gefragt: Es 
gibt die Möglichkeit, sich selbst 
zurück zu ziehen und die älteren 
Kinder einzubeziehen. Sicherlich 
sollen sie keine Hilfslehrer sein 
und nicht mehr zu ihren eigenen 
Aufgaben kommen können. 
Viele Schulbuchseiten fordern zur 
Diskussion über Alltagssituatio-
nen auf. Diese müssen nicht im 
Plenum stattfinden, Partner- und 
Gruppenarbeit bieten sich eben-
so an. 

Fazit
Das Zahlenbuch und seine Begleit- 
materialien bieten mit seiner 
strukturierten Methodik, einheit-
lichen Darstellung und aufeinan-
der aufbauenden Thematik eine 
ideale Grundlage für das selbst-
erklärende und selbstständige Ar-
beiten.
Was manch einer als Nachteil des 
Zahlenbuches empfindet, sehe ich

paar Aufgaben zum Zahlenraum 
schriftlich lösen zu lassen. Dies 
können Aufgaben aus dem Schul-
buch, dem Arbeitsheft oder den 
Lernzielkontrollen sein.

Es braucht dann auch den Mut der 
Lehrkraft, Unterrichtsstoff zu ver-
kürzen, zum Beispiel die Übungs-
seiten im Zahlenbuch und Arbeits-
heft auch einmal durchzustreichen 
und stattdessen dem Kind weiter-
führende Aufgaben im Wochen-
plan zu stellen.

Die Hefte „Probieren und Kom-
binieren” bieten hierfür vielfältige 
Möglichkeiten. (Abb. 10) 
Viele herausragende Rechner ha-
ben auch Spaß daran, selbst Auf-
gaben zu erfinden, natürlich mit 
Lösungen, sodass sie von anderen 
Kindern gelöst werden können. 
Die Blankokopiervorlagen zu den 
Rechenmauern und Zahlendrei-
ecken aus dem Materialband sind 
dafür gut zu nutzen.

Abb. 10: Probieren und Kombinieren 3  
(978-3-12-200917-5) und 4 (978-3-12-200918-2)

Die Materialien zum Zahlenbuch Klasse 3 im Überblick

À Zu Aufgaben auf diesen Arbeitsheftseiten finden Sie Übungsaufgaben auf der CD-ROM.

Für den inklusiven Unterricht gibt es weitere Materialhinweise im Förderkommentar Lernen.

Vorbereitung Lehrermaterialien
Gemeinsame  
Lernsituation

Individuelles Arbeiten

Arbeitshefte Kopiervorlagen Programm Mathe 2000+
Blitz­

rechnen

Unterrichtseinheit
Thema

­
­
Schüler­
buch

­

Lehrerband

­
Förder­­
kommentar­
Lernen

­
Förder­
kommentar­
Sprache

­
­
Schüler­
buch

­
­
­
Sonstiges

Arbeits­
heft­
(auch­
mit­CD­
ROM)

­
­
Förder­
heft

­
­
Material­
band

Förder­­
kommen­­
tar­­
Lernen

Förder­­
kommen­­
tar­­
Sprache

­
Vernetzen­
und­Auto­
matisieren

­
Verstehen­
und­­
Trainieren

Probieren­
und­­
Kombi­
nieren

Blitzrechen­
übungen­
(Kartei,­App,­
Erklärfilme)

Orientierung im 
Tausenderraum

Zählen,­Bündeln­und­Schätzen 26,­27 40,­41 39 Aufg.­1,­2,­4 15 20,­21 KV­16 KV­17

Die­Zahlen­bis­1­000 28,­29 42,­43 40,­41
Einstieg,­
Aufg.­2,­8

16 22,­23 KV­18­20 8,­9

Die­Stellentafel 30,­31 44,­45 42,­43 38,­39
Einstieg,­
Aufg.­4,­6­8

17 24,­25 KV­21,­22 KV­22,­23

Das­Tausenderfeld 32,­33 46,­47 44,­45 22,­24,­38
Einstieg,­
Aufg.­7

18­
19

26,­27 BR­11 KV­21,­23 13 Wie­viele?

Der­Zahlenstrahl­bis­1­000 34,­35 48,­49 46,­47 40,­41
Einstieg,­
Aufg.­1,­2,­
11

20 28,­29
KV­17­
BR­16­19

KV­24,­25 10,­11
Zählen­in­
Schritten

Der­Rechenstrich 36,­37 50,­51 48 Einstieg 21 30 KV­26 13,­14,­15

Rückblick 38 52 Aufg.­7 22 31 KV­18

Forschen­und­Finden:­
Die­Stellentafel

39 53 49
20,­22,­24,­
38

Aufg.­1­4 23 32 KV­27 16,­17

Messen und Ordnen 22

Geldwerte 40,­41 54,­55 36
Einstieg,­
Aufg.­4,­5

33,­34

Längen:­Meter­und­Zentimeter 42,­43 56,­57
Einstieg,­
Aufg.­1­3

24 35,­36 KV­19­22 KV­28,29

Längen:­Zentimeter­und­­
Millimeter

44,­45 58,­59 22,­54
Einstieg,­
Aufg.­3­6

25 KV­23

À
ÀÀ
À

À

À
À

Das Zahlenbuch.
Verstehen­ist­besser!

Seite Seite Seite Seite Seite Seite Seite SeiteSeite

Abb. 11: Auszug aus Materialplan, Kompetenzraster und 
Einschätzungsbogen  – zum Download im Grundschul-Blog 
bzw. unter www.klett.de verfügbar
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Kennen Sie unsere Webinare zum Zahlenbuch?
Aktuelle Themen aus Schule und Unterricht kommen direkt zu Ihnen.

Was ist eigentlich ein Webinar?
Ein Webinar oder Web-Seminar 
ist ein Seminar, das über das World 
Wide Web gehalten wird. Sie wer-
den dabei von einem Referenten 
genauso informiert und fortgebil-
det wie bei einer Fortbildungsver-
anstaltung in Ihrer Schule oder auf 
einem Kongress.

Sie können sich für alle Webinare 
des Ernst Klett Verlags direkt auf 
www.klett.de anmelden. (Abb. 1)  
Sie benötigen keine spezielle Re-
gistrierung; alle unsere Fortbil-
dungen sind kostenlos.
Experten aus der Schule vermit-
teln ihr Wissen und treten dabei in 
direkten Kontakt mit Ihnen. Die 
Veranstaltungen sind regelmäßig 
ausgebucht und erhalten durch-
weg positives Feedback.

Für die kostenlose Teilnahme am 
Webinar benötigen Sie einen Com-
puter mit Internetzugang und 
Lautsprecher oder einen Kopfhö-
rer. Mit der Anmeldebestätigung 
erhalten Sie Ihre Zugangsdaten.

Wenn Sie für ein Webinar regist-
riert sind, können Sie der Veran-
staltung bequem von zu Hause aus 
oder auch unterwegs folgen. Wich-
tig ist eine gute Internetverbin-
dung. Bei kleineren technischen 
Problemen hilft immer unser  
Webinar-Support, zum Beispiel 
falls einmal der Ton ausfällt oder 
eine andere Panne entsteht.

Während des Webinars haben Sie 
die Gelegenheit, über die Tastatur 
Fragen zu stellen oder auch sich 
anschließend im Chat an der Dis-
kussion zu beteiligen.

Selbstverständlich erhalten Sie im 
Anschluss an ein Webinar auch ein 
Prüfstück, um das Gelernte später 
noch einmal in Ruhe nachzuarbei-
ten.

Sollten Sie doch einmal zu spät 
sein und nicht mehr zur Teilnah-
me an einem Webinar zugelassen 
werden, können Sie sich die Auf-
zeichnung der Veranstaltung an-
schließend als Mitschnitt ansehen. 

Dürfen wir Sie noch auf ein beson-
deres Webinar hinweisen?

Am 27.03.2019 um 17:00 Uhr  
referiert Herr Prof. Dr. Michael 
Gaidoschik zum Thema „Lern-
schwierigkeiten im Mathematik-
unterricht der Grundschule” 
(Kennziffer 19418). 
Diese Gelegenheit sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen!

Blitzrechnen 0
Die digitale Grundlegung für den Anfangsunterricht.

Abb. 2: Live-Mitschnitte der Zahlenbuch Webinare unter www.klett.de/inhalt/27189 

Sie finden alle Webinare unter www.klett.de/ 
fortbildungen. Es empfiehlt sich frühzeitig zu buchen, 

da die Webinar-Plätze sehr begehrt sind.

vermitteln. Dazu müssen bei-
spielsweise Mengen bestimmt 
oder verglichen, gesprochene Zah-
len erkannt und in einer Zahlen-
reihe markiert oder Änderungen 
von Anzahlen nachvollzogen wer-
den.

Um die Motivation der Kinder auf-
recht zu erhalten, verfügt die App 
über verschiedene Rückmelde- 
mechanismen, wie zum Beispiel 
ein Punktesystem und ein unmit-
telbares Feedback, ob eine Aufga-
be richtig oder falsch gelöst wurde.

boten werden. Die Links zur App 
in den Stores sind auch immer im 
Klett-Web-shop unter www.klett.
de zu finden.

ten geboten, ihre mathematischen 
Kompetenzen zu stärken und hin-
sichtlich des späteren Mathematik- 
unterrichts eine gute Grundlage 
zum weiteren Lernen zu erlangen 
und zum anderen Schulkinder der 
ersten Klasse mit Förderbedarf un-
terstützt.

Dies erfolgt mittels sechs mathe-
matisch fundierter Aufgabenmo-
dule, die spielerisch verschiedene 
Basiskompetenzen, wie die struk-
turierte Anzahlerfassung oder die 
Kenntnis der Zahlenreihe bis 12, 

Ab Erscheinen wird die App über 
den Apple App Store, den Google 
Play Store und Amazon erhältlich 
sein und für die ersten zwei Wo-
chen zu einem Sonderpreis ange-

Als Ergänzung zu den bereits  
erschienen Blitzrechnen-Apps für 
die Klassen 1 bis 4 (Abb. 1) wird 
im zweiten Quartal 2019 die App 
„Blitzrechnen 0” erscheinen.
Diese basiert auf dem Frühförder-
programm von Gerhard Müller 
und Erich Ch. Wittmann, die ge-
meinsam mit Günter Krauthausen 
auch das mathematisch-didakti-
sche Grundkonzept zur App ent-
wickelt haben.

Dabei werden zum einen Kin-
dern im Vorschulalter Möglichkei-

TBD

Abb. 1: www.klett.de/fortbildungen

Abb. 1: Blitzrechen-Apps 1-4
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Der Grundschul-Blog –   

Gemeinsam Unterricht gestalten 

Der direkte Draht zu Klett – mit kostenlosen 

Materialien, Unterrichtstipps und vielem mehr. 

www.grundschul-blog.de Ô

Editorial

Wir begrüßen Sie zu unserer 

vorerst letzten Ausgabe vom 

Zahlenbuch aktuell. Auch dies-

mal haben wir interessante 

Neuigkeiten, praxisnahe Beiträ-

ge und Materialien zum Zah-

lenbuch im Gepäck: ein Bericht 

über jahrgangsgemischtes Un-

terrichten mit dem Zahlen-

buch, ein Forschermittel-Plakat 

zur visuellen Unterstützung 

von Beschreibungen sowie 

Zwanzigerfelder mit Vorlage 

für das Spiel „Vier gewinnt!” 

zur Einlage in die Metallbox 

mit magnetischen Wendeplätt-

chen. Aktuelle Themen aus 

Schule und Unterricht kommen 

zudem über unsere Zahlen-

buch-Webinare zu Ihnen nach 

Hause. Diese bieten Gelegen-

heit, mit Experten aus der Schu-

le in direkten Kontakt zu treten 

oder stehen als Live-Mitschnitte 

rund um die Uhr zur Verfü-

gung.

Der Grundschul-Blog darf eine 

große Neuigkeit bekanntgeben 

– die Integration des Zahlen-

buchfanclubs: Ab sofort finden 

Sie hier aktuelle Beiträge und 

Materialen rund ums Zahlen-

buch. Folgen Sie uns mit dem 

Gewinnspiel auf Seite 8 in den 

Grundschul-Blog und lassen Sie 

sich fächerübergreifend durch 

die Grundschule begleiten.

Die Reihe unserer Strategiekarten 

zum neuen Zahlenbuch liegt mit  

den neu erschienenen 1 · 1 Karten 

nun vollständig vor. 

Zusammen mit den 1 + 1 Karten 

und den 1 - 1 Karten unterstützen 

sie die Ausbildung des Operati-

onsverständnisses, zielen auf die 

Entwicklung von flexiblen Re-

chenstrategien und dienen zur  

Automatisierung der Grundauf-

gaben.

Inhalt

Die 1 · 1 Karten beinhalten alle  

100 Aufgaben des kleinen 1 · 1 mit 

den Faktoren von 1 bis 10. Zusätz-

lich sind noch diejenigen Aufga-

ben enthalten, bei denen der zwei-

te Faktor 0 ist. Das beiliegende 

kleine Anleitungsheft gibt Tipps 

zum praktischen Einsatz der Kar-

ten im Unterricht.

Alle weiteren Materialien, wie bei-

spielsweise Sortierfelder, Hunder-

terfelder zur Dokumentation, 

Punktestreifen und Hunderter- 

felder zum Legen usw. sind unter 

dem Suchbegriff „Einmaleins- 

Karten” unter www.zahlenbuch-

fanclub.de/materialien/ bzw. unter 

. 

www.grundschul-blog.de/mate-

rialien/ abrufbar. (Abb. 6)

Aufbau der Karten

Auf der Vorderseite der Karten be-

findet sich die Malaufgabe ohne 

Ergebnis. (Abb. 2) Die Rückseite 

enthält neben der Lösung auch die 

Aufgabendarstellung im Punktefeld. 

(Abb. 3) Bei den einfachen Aufga-

ben ist auf der Rückseite zusätzlich 

noch die entsprechende Strategie 

als farbige Raute abgebildet.

Arbeit mit den Karten

Die Aufgabenkarten können zu-

nächst nach ihren Merkmalen sor-

tiert werden. Dabei spielt das Er-

gebnis noch keine Rolle. (Abb. 4)

Nach weiteren Handlungen wie 

zum Beispiel dem Legen der Auf-

gaben mithilfe von Punktestreifen 

oder am Hunderterfeld, dem Ord-

nen von Aufgaben eines Merkmals 

und Vergleichen von Aufgaben-

paaren erfolgt die Automatisie-

rung der einfachen Aufgaben.

Im Anschluss können die schwie-

rigen Aufgaben durch Ableiten aus 

den einfachen Aufgaben berechnet 

werden. (Abb. 5)

Wir wünschen Ihnen viel Freude 

beim Einsatz der 1 · 1 Karten und 

freuen uns über Ihre Erfahrungs-

berichte!

1 · 1 Karten

Abb. 1: 1 · 1 Karten, 978-3-12-201023-2

Abb. 2: Vorderseite

×

6 × 8

DO01_3-12-201023_Karten_056_110_VS.indd   72

13.09.2018   13:09:11

Abb. 3: Rückseite

6 × 8 = 48

DO01_3-12-201023_Karten_056_110_RS.indd   72

24.09.2018   10:05:16

Abb. 4: Sortieren der Aufgabenkarten
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Anschließend können Beziehungen zwischen einzelnen 

Aufgaben erkundet und beschrieben werden (ordnen, 

vergleichen, verändern). Begleitend werden Aufgaben 

am Punktefeld (oder/und mit Punktestreifen) dargestellt 

und geschickt berechnet (darstellen und rechnen). 

Neben individuellen Übungsphasen sind gemeinsame  

Gesprächsphasen wichtig (z. B. mit einem anderen Kind, 

mit einer Lerngruppe). Dabei können Entdeckungen  

ausgetauscht, Darstellungen von Lösungsprozessen  

verglichen und begründet werden. 

Die Arbeit mit einfachen Aufgaben 

Sortieren 

Vor dem Ausrechnen werden die Karten der einfachen 

Aufgaben ihren Merkmalen entsprechend auf die Sortier- 

felder gelegt. 

nein

mit 2

mit 10

Quadrat

mit 5

Die 1. oder  

2. Zahl ist 2.

Die 1. oder  

2. Zahl ist 10.

Die 1. und  

2. Zahl  

sind gleich. Die 1. oder 2. Zahl ist 5.

×

8 × 7×

5 × 3×

8 × 8

×

6 × 10×

3 × 2

Darstellen und rechnen

Die Aufgaben können am Punktefeld mit einem (ggf. 

halbtransparenten) Malwinkel dargestellt und beschrie-

ben  3  werden. Das Deuten der Punktefelder und die 

Identifikation von Multiplikand und Multiplikator kann für 

einige Kinder herausfordernd sein. Für diese empfiehlt es 

sich, mit Punktestreifen (2er, 5er, 10er usw. ) zu arbeiten 

und die Punktefelder zunächst selbst zu legen. 

Das Einzeichnen der multiplikativen Struktur entlang 

des Malwinkels in Blanko-Punktefeldern (KV) oder das 

Ausschneiden ermöglicht ein Hervorheben der zentralen 

Merkmale oder das Erkennen und Einzeichnen von Zerle-

gungen. Bedeutsam ist die Verknüpfung der verschiede-

nen Darstellungsebenen miteinander. 

3  Für den Aufbau mentaler Vorstellungsbilder und das Ablösen vom 

Material ist ein Beschreiben der Materialhandlungen und Strukturen 

während oder nach der Darstellung am Punktefeld bedeutsam.

Material

Symbol

1×1

Bild

z

Sprache

Ich zeige 2 mal (die) 8.
Ich lege zwei Achterstreife

n.

mit 2

×

2 × 8

×

6 × 8
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Abb. 5: Ableiten von schwierigen Aufgaben
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Ordnen, vergleichen, verändern 

Die Kinder wählen Aufgaben oder bildliche Darstellungen 

eines Aufgabenmerkmals aus (z. B. „mit 5“-Aufgaben),

 – ordnen diese nach selbst gewählten Kriterien (z. B. nach 

dem 1. (oder 2.)  Faktor, aufsteigend, absteigend, ...)

Wie hast du geordnet? 

Beschreibe.  

Kannst du noch anders ordnen?

Finde Aufgaben, 

die zur Ordnung passen....

×

1 × 5

×

2 × 5

×

3 × 5

×

5 × 1

×

5 × 2

×

5 × 3

20 × 5 5 × 20

mit 5

 – vergleichen sie, indem sie Beziehungen zwischen 

Aufgaben erkennen, an Punktefeldern darstellen und 

beschreiben, z. B. Aufgabenpaare wie 5 × 6 und 10 × 6 

×

5 × 6

×

10 × 6

mit 5

5 × 6 = 3 0

1 0 × 6 = 6 0

5 mal 6 ist die Hälfte 

von 10 mal 6. 

60 gleich 30 + 30.

 – verändern diese operativ und beschreiben die Auswir-

kungen (z. B. immer 5 mehr) 

×

4 × 5mit 5

4 × 5 = 2 0

5 × 5 = 2 5

Es kommt immer 

ein 5er dazu.  

Das Ergebnis wird 

um 5 größer. 

Automatisieren 

Die einfachen Aufgaben „mit 2“, „mit 5“, „mit 10“ und 

später auch die Quadrataufgaben sind die Basis, um die 

schwierigen Aufgaben ableiten zu können. Deshalb soll-

ten die Ergebnisse dieser einfachen Aufgaben auswendig 

gelernt werden und flexibel abrufbar sein.

Die Arbeit mit schwierigen Aufgaben 

Schwierige Aufgaben können mithilfe der leichten Aufga-

ben berechnet werden.

6 × 8 = 4 0 + 8 = 4 8

5 × 8 = 4 0

1 × 8 = 8

mit 5

×

6 × 8aus
mache

Ich rechne mit 5 × 8.

Abb. 6: Beispiel Sortierfelder mit 5, mit 2, 

mit 10, Quadrat, weiß ich, eigene Strategie
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Die 2. Zahl wird immer  

um 10 größer. Aber die  

Differenz wird kleiner. Wie 

kann ich das erklären?

Wir nehmen von derselben 

Zahl immer 10 mehr weg. 

Dann muss die Differenz  

um 10 kleiner werden.

Das Zahlenbuch 3, Schülerbuch; S. 5/3

Wie geht 

es weiter?

Dann wird  

das Ergebnis 

um 2 größer.

Das Zahlenbuch 1, Schülerbuch; S. 69/1
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Lege, rechne und 

erkläre. 

5 + 1 =

6 + 2 =

7 + 3 =

8 + 4 =

Die erste 
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größer und die zweite Zahl 

wird auch um 1 größer.
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2 1 4 + 3 5 7 = 5 7 1
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8 2 − 3 0 = 5 2
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Die 2. Zahl wird immer  

um 10 größer. Aber die  

Differenz wird kleiner. Wie 

kann ich das erklären?
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Zahl immer 10 mehr weg. 
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Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell

Zahlenbuch Fanclub

Liebe Lehrerin, lieber Lehrer,
herzlich Willkommen! Sie halten 
die erste Ausgabe unseres neuen 
Zahlenbuch aktuell in den Hän­
den. Mit diesem Magazin möch­
ten wir Sie regelmäßig über alle 
Themen rund um das ZAHLEN­
BUCH informieren.
Welche Schwerpunkte erwarten 
Sie?
–  Berichte aus der Unterrichtspra­

xis und Erfahrungen mit dem 
ZAHLENBUCH

–  Diskussionen und Informatio­
nen über aktuelle Themen des 
Mathematikunterrichts

–  Einblicke in die Arbeit der Re­
daktion und bei der Entstehung 
von Unterrichtsmaterialien

–  Vorstellung außerschulischer 
mathematische Lernorte

–  Termine zu interessanten mathe­
matischen Veranstaltungen

–  Informationen zu allen Neuer­
scheinungen zum ZAHLEN­
BUCH

–  und Vieles mehr

–  monatlich wechselnde attraktive 
Angebote

–  mit interessanten Artikeln aus 
und für die Praxis

–  Austausch von Lehrern unterei­
nander

–  stetig wachsendes Download­
angebot von Materialien zur 
Unterichtsvorbereitung und 
­durchführung

Wir möchten Sie mit diesem Ma­
gazin in Ihrer Arbeit unterstützen 
und Ihnen Anregungen für Ihre 
Unterrichtsgestaltung geben. Je­
der Ausgabe liegen Kopiervorla­
gen oder Arbeitsblätter bei, welche 
Sie sofort im Unterricht einsetzen 
können.
Gleichzeitig möchten wir Ihnen 
Beispiele zeigen, wie Kolleginnen 
und Kollegen mit dem ZAHLEN­
BUCH erfolgreich arbeiten.
Der Mathematikunterricht hat 
sich in den letzten Jahren verän­
dert und stellt Sie oft vor neue 
Herausforderungen. Wir möchten 
mit diesem Magazin Raum geben, 
über diese Themen zu informie­
ren, zu diskutieren und Lösungen 
anbieten.
Was erwartet Sie in der ersten 
Ausgabe?
Über Herausforderungen des in­
klusiven Unterrichtes berichtet 
Herr Kern. Dazu passend stellen 
wir Ihnen die neuen Produkte 
„Fördern und Diagnose mit dem 

Blitzrechenkurs“ sowie „Vernetzen 
und Automatisieren“ vor. Diese 
liegen in Auszügen bei zum so­
fortigen Gebrauch im Unterricht. 
Sie bekommen einen Einblick in 
das  „Zentrum für Mathematik“ 
in Bonn und in einem Praxisbe­
richt lesen Sie über die Arbeit mit 
Rechendreiecken. Es gibt Infor­
mationen zum 25. Symposium 
Programm Mathe 2000+ und zum 
Versüßen ein Igel­Rezept. 
Möchten Sie die nächste Ausga­
be von Zahlenbuch aktuell di­

Ausgabe 1 – Februar 2015 Herausgeber: Ernst Klett Verlag

Inklusion

5 neue Titel zum Fördern 
und für die Inklusion ...

Mathematik erleben 
im Mathematik­
zentrum Bonn

Das Spannende an der 
Mathematik hautnah erle­
ben ...

25. Symposium

Das ZAHLENBUCH und 
die heutigen Herausforder­
ungen im Unterrichtsalltag 
...

Editorial
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Aufgabenblatt 13

1 Ergänzungen bis 10 in unterschiedlicher Strukturierung.  2 Ergänzungen bis 20 in unterschiedlicher  
Strukturierung.  3 Analogien zwischen Ergänzungen bis 10 und bis 20.

 „Immer 10/Immer 20“

5 +

6 +

7 +

8 +

9 +

10

9 +

6 +

5 +

7 +

8 +

10

4 +

2 +

3 +

1 +

0 +

10

1 +

3 +

5 +

7 +

9 +

10

 2 +

 4 +

 6 +

 8 +

10 +

10

20 +

18 +

16 +

14 +

12 +

20

19 +

17 +

15 +

13 +

11 +

20

19 +

16 +

15 +

17 +

18 +

20

15 +

16 +

17 +

18 +

19 +

20

15 +

14 +

13 +

12 +

10 +

20

14 +

12 +

13 +

11 +

10 +

20

10 +

 9 +

 8 +

 7 +

 6 +

10
1

2

3

DO01_3-12-201015_001_040.indd   13 08.12.2014   12:02:55

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 
Verpflichtungen.

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!
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Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

In jeder Zahlenbuch aktuell finden 
Sie Nützliches für den sofortigen 
Gebrauch im Unterricht.

Beiliegend in dieser Ausgabe vier 
Arbeitsblätttern aus unseren auf 
Seite 2 vorgestellten neuen Titeln 
sowie Ihre persönliche Bestellkar­
te für die nächsten Zahlenbuch 
aktuell.

Fördern und Diagnose mit dem Blitzrechenkurs enthält:
•	 Leitfaden	für	Diagnose	und	Fördern
•	10	Regeln	für	Fördern	und	Diagnose
•	Praxisanleitung	zu	den	Blitzrechenübungen
•	Materialpaket	(u.	a.	Tierkarten,	Zehner-	und	Fünferstreifen,		
Tausenderbuch,	Ziffernkarten)

•	Übersicht	zur	Dokumentation	der	Lernfortschritte

Fördern und Diagnose  
mit dem Blitzrechenkurs

Mathe 2000+

Handreichung für die Praxis

Handreichung zur

ISBN 978-3-12-200910-6

DO0A_3-12-200910_Cover.indd   4-1 08.12.2014   17:22:38

rekt nach Hause bekommen oder 
kennen Sie eine Kollegin, die sich 
über eine Zusendung freuen wür­
de? Nutzen Sie die beiliegenden 
Bestellkarten und sichern sich das 
Zahlenbuch aktuell.
Wir freuen wir uns über Ihre 
Rückmeldungen. Wie gefällt Ih­
nen Zahlenbuch aktuell? Haben 
Sie Themen die Ihnen unter den 
Nägeln brennen? Dann schreiben 
Sie uns: zahlenbuch@klett.de

Viel Spaß beim Lesen!

Für alle Zahlenbuchfans und 
solche, die es werden wollen:
www.zahlenbuchfanclub.de
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Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell

Birgit Heß, abgeordnete 
Lehrerin TU Dortmund
Der Mathematikunterricht erfährt 
durch Richtlinien und Lehrplä-
ne eine starke Versprachlichung. 
Durch den Einsatz ‚ergiebiger’ 

Aufgaben ist es möglich, Lernende 
im Hinblick ihrer kommunikati-
ven, kooperativen und argumen-
tativen Kompetenzen zu fördern. 
Das Zahlenbuch wird in beson-
derer Weise diesen Forderungen 
gerecht. 

Das Mini-Tangram im  
Unterricht 

Hinführung: Wir lernen das Mini-
Tangram kennen
Um das Tangram kennen zu ler-
nen, initiiert die Lehrperson ein 
Gespräch zwischen den Kindern 
über die Formen, deren Eigen-
schaft en und Begriff e. Dabei akti-
vieren die Lernenden ihr Vorwis-
sen und Fachbegriff e wie ‚Seite’, 
‚Ecke’, ‚kleines, mittleres, großes 
Dreieck’, Quadrat’, können als 
Wortkarten den Formen zugeord-
net werden. Mit dem anschließen-
den Lernauft rag „Lege ein Haus.“ 
haben die Kinder die Möglichkeit, 

Liebe Lehrerin, lieber Lehrer,
wir sind begeistert über die vielen 
positiven Rückmeldungen und Ihr 
großes Interesse am Zahlenbuch 
aktuell. Wir hoff en, dass Sie auch 
in diesem Heft  wieder viele wert-
volle Anregungen für Ihren Unter-
richt fi nden. Gleich zum Loslegen 
liegen Papier und Anleitung zum 
Basteln einer Tulpe bei – für einen 
bunten Frühlingsmoment. 
Viel Spaß beim Lesen und Basteln!
Ihr Ernst Klett Verlag

erste Legeerfahrungen mit dem 
Material zu sammeln und Legere-
geln anzuwenden. Die Arbeitspha-
se gliedert sich in zwei Teile. Zu-
nächst werden mit den Formen des 
Tangrams eigene Häuser (KV Tan-

gram) gelegt und 
im Anschluss 
aufge ze ichnet 
oder aufgeklebt. 
Dann tauschen 
sich die Kinder 
mit einem Part-
ner über ihre 
Häuser aus. Das 
A u s t a u s c h e n 
über verschie-
dene Legemög-
lichkeiten bedarf 
einer Sprache, 
die nicht der 
Alltagssprache 

der Kinder entspricht. Deswegen 
werden sprachliche Modelle  be-
nötigt, die bei der Beschreibung 
helfen. „Ich lege ein Haus“. „Ich 
nehme ein Quadrat.“ Abschlie-

ßend erfolgt eine Ergebnispräsen-
tation im Plenum. Die Lehrperson 
achtet darauf, dass die Lernenden 
zur Beschreibung ihrer Figuren 
zunehmend Fachbegriff e nut-
zen. Im Sinne eines korrektiven 

Feedbacks greift  sie den (Fach)-
Wortschatz der Kinder auf, bietet 
weitere Fachbegriff e an, verschrift -
licht und visualisiert sie. Denn: 
Fachbegriff e lernen die Kinder in 
der Regel nicht beim Spielen auf 
dem Spielplatz, auf dem Schulhof 
oder bei gemeinsamen Mahlzeiten 
am Esstisch mit der Familie. Eine 
methodische Maßnahme zum Ar-
chivieren und Visualisieren der 
Fachbegriff e ist der Wortspeicher 
(siehe Abbildung), der sukzessive 
mit den Kindern erweitert und 
konsequent in das Unterrichtsge-
schehen integriert wird (vgl. PIK 
AS, Haus 4). 

Ergiebige Aufgabenstellungen: 
a) Wir legen ein Haus aus und fi n-
den verschiedene Möglichkeiten 
Um Beziehungen zwischen den 
geometrischen Formen zu erken-
nen, werden die Kinder aufgefor-
dert, ein Haus, welches nun als 
Umriss vorgegeben ist, geschickt 
und auf verschiedene Weisen aus-
zulegen. Vorbereitend werden ers-
te Vermutungen gesammelt, wie 
die einzelnen Formen in die Um-
rissfi gur platziert werden können. 
Erfahrungsgemäß werden die 
Kinder sich vor allem am Umriss 
orientieren, da die Konturen des 
Daches bereits erste Vermutungen 
zum Legen eines großen Drei-
ecks suggerieren. „Kannst du das 
Dach auch mit anderen Formen 
auslegen?“ Die Lösungsideen der 
Kinder werden weder durch Mi-
mik noch Gestik noch verbal von 
der Lehrperson bewertet. „Wir 
haben Vermutungen gesammelt. 
Eure Aufgabe ist es nun, diese zu 
überprüfen.“ Mit dem Lernauft rag: 
„Finde verschiedene Möglichkeiten. 
Zeichne jede neue Möglichkeit in 
ein Haus ein.“ setzen sich die Kin-
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Stadtrallye –   
Mathematik vor der 
Haustür entdecken

Differenzierung  
einmal anders

Bericht aus der Praxis

Wie viele Blütenblätter hat 
ein Gänseblümchen durch-
schnittlich?

Sprachförderung im Mathematikunterricht
Editorial

Kopiervorlage Haus

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2015
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Mit Ihrer persönlichen Bestell-
karte sichern Sie sich die nächsten 
Ausgaben von Zahlenbuch aktuell.

In jeder Zahlenbuch aktuell-
Ausgabe fi nden Sie Nützliches 
für den sofortigen Gebrauch 
im Unterricht.

Ort: Thomaskirche
Aufgabe: A054

Bach steht vor seiner Orgel; auf der Rückwand ist
eine Ansicht der Thomasschule zu sehen, deren
berühmtester Lehrer Bach war. Gleichzeitig übte Bach
das Amt des Kantors an der Kirche aus.

• Aus wie vielen Pfeifen besteht die Orgel auf dem
Denkmal?

• In welcher Hand hält er die Notenrolle?

der zunächst alleine auseinander. 
Durch das fl exible Dokumenta-
tionsmaterial (einzelne Häuser) 
können die Kinder die Passgenau-
igkeit durch direkten Vergleich 
von Teilfi gur und Form überprü-
fen und unterschiedliche Anzah-
len an Möglichkeiten fi nden. An-
schließend tauschen sie sich mit 
einem Partner über die Lösungen 
aus, indem sie diese vergleichen, 
geordnet darstellen und Gemein-
samkeiten und Unterschiede far-
big markieren. Abschließend prä-
sentieren die Kinder dem Plenum 
ihre Ergebnisse und beschreiben 
Auslegemöglichkeiten des Daches 
und der Etage. „Was ist gleich? Was 
ist verschieden?“ sind Impulse, um 
weitere Legestrategien (Austau-
schen von zwei Dreiecken durch 
ein Quadrat, Zusammenlegen 

zweier Dreiecke zu einem größe-
ren Dreieck) in den Blick nehmen 
zu können. Das Erstellen eines 
Lernplakates mit der Visualisie-
rung der Legestrategien fasst mög-
liche Entdeckungen zusammen 
(siehe Abbildung).
b) Wir legen ein Segelboot aus und 
fi nden verschiedene Möglichkeiten

Fortsetzung folgt auf Seite 2
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Wortspeicher

das Tangram 

das Dreieck

die Ecke

die Seite

das Viereckdas kleine Dreieck

das mittlere Dreieck

das große Dreieck

Ich lege 
ein Haus.

Ich nehme 
ein Quadrat.

Wortspeicher

Lernplakat
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Spiele im Anfangs-
unterricht 

Wer erkennt ein Muster?

INSPIRATA in Leipzig

Mathematik zum Anfassen.

Bericht aus der Praxis

Ist eine 5 dabei?

Editorial
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In jeder Zahlenbuch aktuell-
Ausgabe finden Sie Nützliches 
für den sofortigen Gebrauch 
im Unterricht.

Liebe Lehrende,
jeden Morgen liegen neue gelbe 
Bestellkarten leuchtend in unse-
rem Postfach! Wir freuen uns über 
Ihr reges Interesse am Zahlenbuch 
aktuell.
Im vorliegenden Heft erfahren 
Sie u.a. wie an der Grundschule 
Roßtal mit Würfeln geraten wird, 
wie gut es sich im Mathematik-
unterricht spielen lässt und wie 
das Zahlenbuch 0 einen nahtlosen 
Übergang vom Kindergarten in 
die Schule gewährleistet.
Wir wünschen Ihnen viel Freude 
bei der Lektüre. 

Seite 2 Seite 3 Seite 4

Anläss lich des diesjährigen 
Sym po si ums Mathe 2000+ 
am 25.04.2015 in Dort-
mund fand die offi zi elle Über-
g abe der Her aus ge ber schaft zum 
ZAHLENBUCH statt: Prof. Dr. 
Dr. h.c. Witt mann und Prof. Dr. 
Mül ler über reich ten ihren bei den 
Nach fol gern Prof. Dr. Nüh ren-
bör ger und Prof. Dr. Schwarz-

kopf ein sym bo li sches Zah len-
buch zu treuen Hän den. Die ser 
wich tige Moment für die wei tere 
Ent wick lung des Lehr werks DAS 
ZAHLENBUCH wurde mit spon-
ta nem und laut star kem Applaus 
zum Abschluss des gelun ge nen 
Sym po si ums öffent lich gewürdigt. 

Meine Kontakte zu Jean Piaget 
während eines Forschungsjahres 
in der Schweiz 1974 haben dafür 
die Grundlage geschaffen.
Nach Abschluss der Arbeit am 
ZAHLENBUCH haben wir unser 
Konzept in zwei „Kleinen Zah-
lenbüchern“, zwei „Kleinen For-
menbüchern“ und einem „Kleinen 
Denkspielbuch“ ausgearbeitet. 
Diese gebrauchsfertigen Spielebo-
xen eignen sich gut für die Einzel-
förderung.

Da inzwischen die Aufgabe des 
Kindergartens zunehmend auch 
in der frühkindlichen Bildung 
gesehen wird, haben wir 2009 un-
ser Konzept in eine auf die Praxis 
der Kindergärten zugeschnittene 
Form gebracht.

Erich Ch. Wittmann
Die Entwicklung praxistauglicher 
Materialien für fachliches Lernen 
von Grund auf: Das war das er-
klärte Ziel des Projekts mathe 2000 
und ist das Ziel seines Nachfolge-
projekts Mathe 2000+. Aus diesem 
Grund wurde die Frühförderung 
von Anfang an systematisch in die 
Entwicklungsarbeit einbezogen. 

Der Staffelstab 
wurde übergeben

Das ZAHLENBUCH 0 - 
ein neues Format für die Arbeit mit 

heterogenen Klassen

Marcus Nührenbörger, Gerhard N. Müller, Sibylle Tochtermann, Erich Ch. Wittmann, Tilo Knoche, Ralph Schwarzkopf

Fortsetzung folgt auf Seite 3

Brandneu: Die erste App im Pro-
gramm mathe 2000.
Mit der Blitzrechen-App ist die be-
liebte Lernsoftware nun auch für 
Smartphone und Tabletts verfüg-
bar und damit immer und überall 
zur Hand. 
Beziehen Sie die App in den Stores 
und geben Sie gern die Empfeh-
lung an die Eltern weiter.
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ndroid)

Blitzrechnen 1
als App!

1
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Zahlenbuch - 
Fanclub

–  monatlich wechselnde attraktive 
Angebote

–  interessante Artikel und Anre-
gungen aus der Praxis

–  Austausch von Lehrenden  
untereinander

–  stetig wachsendes Download-
angebot von Materialien zur 
Unterichtsvorbereitung und 
-durchführung

Für alle, die mit dem Zahlen-
buch arbeiten:
www.zahlenbuchfanclub.de
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Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell

In der Schule bleibt oft  nicht 
die Zeit, den Stoff  zu üben, bis 
er sitzt. Apps versprechen Ab-
hilfe: spielerisch auf der Fahrt 
nach Hause trainieren, ganz 
locker mit dem Smartphone in 
der Hand. Doch was zeichnet 
eine Lern-App eigentlich aus?
Auch unbetretene Pfade scheut 
Rita Lemper nicht, um ihren 
Schülern den Mathematikunter-
richt schmackhaft  zu machen. 
Die Lehrerin der Grundschule 
Sankt-Martin in Hagen hat die 
Welt der Apps für sich entdeckt. 
Und gehört damit noch zu einer 
Minderheit von Lehrern, die im 
Unterricht mit Lern-Apps arbei-
ten. Viele Lehrer glauben näm-
lich, Apps seien nur zum Spielen 
da. Rita Lemper hat einen ande-
ren Standpunkt. 
„Smartphones und Tablets ge-
hören heute zum Alltag der 
Kinder und Aufgabe von Schule 
ist es, darauf einzugehen“, sagt 
die Lehrerin. Den Vorteil von 
Lern-Apps sieht sie zum Beispiel 
darin, dass Kinder sofort eine 
Rückmeldung bekommen, ob 
sie richtig oder falsch gerechnet 
haben: „Eine Lern-App ist eine 
Hilfe für den Unterricht, weil sie 
die Kinder zusätzlich motiviert.“ 
Schwierig ist, die Richtige zu fi n-

nicht noch einmal zur Kontrolle 
nachzählen könnten, erläutert die 
Grundschullehrerin. „Wir haben 
uns am Anfang einige Apps ange-
schafft  , dann aber festgestellt, dass 
viele Apps nicht richtig durch-
dacht sind.“ 

„Verloren auf dem App-Ozean“
„Apps machen Tablets für viele 
Lehrpersonen auch deswegen so 
attraktiv, weil sie − nach Gusto 
(nach Gefallen, Anm. der Redak-
tion) − eine Vielfalt an traditionell 
analogen Lehrergadgets wie Lärm-
ampeln, Klassengong, Unterrichts-
planer et cetera ersetzen können 
− und scheinbar für jede Lernsitu-
ation eine Soft warelösung bieten“, 

schreiben die Dozenten für Me-
dienpädagogik Björn Maurer und 
Eike Rösch auf ihrem Praxis-Blog. 
Verloren auf dem „App-Ozean“ 
sei die Versuchung groß, so Mau-
rer und Rösch, auf Empfehlun-
gen derjenigen zu hören, die die 
Meinungsführerschaft  innehätten, 
vielleicht in der Hoff nung, sich 
selbst und die Schüler zu entlas-
ten. Dabei könnten wichtige Dinge 
aus dem Blick geraten: die Schüler 
selbst oder die Ziele des Lernens.  

Passende Inhalte zum Lehrplan 
Was eine echte Lern-App ist, kann 
Alexander Trommen, Geschäft s-
führer von Appsfactory in Leip-
zig beschreiben. „Mehrwert einer 
Lern-App ist der Lernerfolg. Ohne 
Lernspaß gibt es keinen Lerner-
folg.“ Es gilt also Spaß und Ziele 
zu verbinden, wobei Lernziele im 
Vordergrund stehen. Die Agen-
tur in Leipzig hat die Lern-App 
zum Schulbuch „Blitzrechnen“ 
des Ernst-Klett-Verlages program-
miert. Alexander Trommen er-
klärt auch, wie die Lern-App aus 
Sicht der Firma entsteht: Die Ent-
wicklung einer Lern-App ist ein 
mehrstufi ger Vorgang. 
Er beginnt mit der Phase der 

W 200671 – Ausgabe 4 – Februar 2016 Herausgeber: Ernst Klett Verlag

Das Mathematikum 
Gießen

Mathematik zum 
Anfassen...

Sprachförderung an 
und mit Rechenketten

Begriff e zur Beschreibung 
der Struktur von Rechenket-
ten nutzen...

Inklusion

Zahlenbuch 0 und Blitzrech-
nen im inklusiven Mathe-
matikunterricht...

Meine App, der Rechentrainer
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Weiter geht‘s auf Seite 3.

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 
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die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
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Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
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Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.

Vorteile sichern! 

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 
Verpflichtungen.

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

Beiliegend in dieser Ausgabe vier 
Kopiervorlagen zur Sprachförde-
rung an und mit Rechenketten.

Mit Ihrer persönlichen Bestell-
karte sichern Sie sich alle weiteren 
Ausgaben von Zahlenbuch aktuell.

In jeder Zahlenbuch aktuell-
Ausgabe fi nden Sie Nützliches 
für den sofortigen Gebrauch 
im Unterricht.

den - es gleicht der Suche nach der 
Nadel im Heuhaufen. 

„Nicht richtig durchdacht“
Lehrerin Christiane Schulte von 
der Grundschule Fischbach in 
Niedersachsen etwa hat eine Ma-
thematik-Soft ware ausprobiert, 
die den Namen einer bekannten 
Kinderbuchfi gur trägt. Die App ist 
liebevoll illustriert. Sie zeigt aber 
beispielsweise die Eier, welche 
zusammengezählt werden sollen, 
nicht vollzählig an. Es sind ledig-
lich die Zahlen, die zu addieren 
sind, in die Eier geschrieben. Für 
Kinder, die gerade rechnen lernen, 
sei diese Darstellung nicht gelun-
gen, da sie die Anzahl der Eier 

Editorial

Wichtige Wörter

Start-
Zahl

Die 1. und 3. Rechenzahl sind immer gleich.

Die 1. und 3. Rechenzahl teilen die 2. Rechenzahl.

Rechne aus.

Ziel-
zahl

Ziel
8

1. Zwischen- 
ergebnis

2. Zwischen- 
ergebnis

Multipliziere die 
1. Rechenzahl

Addiere oder 
subtrahiere die 
2. Rechenzahl

Dividiere die
3. Rechenzahl

Start

Start Start

Start Start

Start Start

Start Start

Start Start

Start Start

Start Start

4 5

6 7

2 4 9 6

·5 ·5

·6 ·8

· ·

· ·

·5 ·2

+20 -15

+12 -16

+ -

+ -

+ -

:5 :5

:6 :8

: :

: :

:5 :2

Ziel Ziel

Ziel Ziel

Ziel Ziel

Ziel Ziel

Ziel Ziel

Ziel Ziel

Ziel Ziel

5
·2 +6 :2

10 16
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Hannah beschreibt eines der Rechenketten-Päckchen. Welches?

Päckchen A

Päckchen C

Päckchen B

Hannah beschreibt das Päckchen ..........

Suche dir eines der anderen Päckchen 
aus und beschreibe es.

Start

Start

Start

Start

Start

Start

Start

Start

Start

4

7

3

5

8

3

6

9

3

·2

·5

·7

·2

·5

·7

·2

·5

·7

+8

-10

+7

+8

-10

+14

+8

-10

+21

:2

:5

:7

:2

:5

:7

:2

:5

:7
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Die Startzahl wird immer um 1 größer. 
Die 2. Rechenzahl bleibt immer gleich.

Die Zielzahl wird immer 
um 2 kleiner als die Startzahl.

Tipp: Beschreibe so 
wie ich.

8

35

21

10

40

21

12

45

21

16

25

28

18

30

35

20

35

42

8

5

4

9

6

5

10

7

6
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Ziel
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Ziel

Ziel

Ziel

Ziel

Ziel

Ziel
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Liebe Lehrende,
vielen Dank für Ihre weiterhin 
positiven Rückmeldungen zum 
Zahlenbuch aktuell. 
Was erwartet Sie in der vorlie-
genden vierten Ausgabe? 
Sehr umfassend beschäft igen wir 
uns mit dem Th ema Blitzrech-
nen: Sabine Meyer berichtet von 

der erfolgreichen Blitzrechenof-
fensive an der Burgschule Frechen 
und Claudia Knoche von Ihren Er-
fahrungen mit dem Blitzrechnen 
mit Schülern mit sonderpädagogi-
schem Förderbedarf. 
Das Th ema Heterogenität der 
Lernvorrausetzungen beschäft igt 
viele Lehrende. Wie das Zahlen-

buch 0 bei der Förderung von 
Kindern in Inklusionsklassen un-
terstützen kann, erläutert Erich 
Ch. Wittmann. Die Inhalte und 
Verwendung der beiliegenden Ko-
piervorlagen beschreibt Daniela 
Götze in ihrem Beitrag zum Th e-
ma Sprachförderung an und mit 
Rechenketten. 

Wie gewohnt stellen wir wieder ei-
nen mathematischen Lernort vor; 
dieses Mal das Mathematikum in 
Gießen. Schließlich erfahren sie 
noch alles Wissenswerte rund um 
Apps, als Rechentrainer.
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informiert über die:
 -  4x10 Übungen des Blitzrechnens  

(„Blitzrechenoffensive“ unter 
http://zahlenbuchfanclub.de → 
Download und Kopiervorlagen 
→ Fordern und Fördern) und 
den spiralförmigen Aufbau.

 -  Operationsfelder und Erklärun-
gen zu den Übungen im Buch 
und im Arbeitsheft.

In fast jeder Konferenz ist das 
Blitzrechnen seitdem Thema.  
Beispielsweise stellen wir in jeder 
Konferenz eine der Blitzrechen-
übungen am OHP vor.

  Schritt 2 

Das Blitzrechnen im Unterricht 
einführen
Die Kolleginnen führten anschlie-
ßend jeweils in ihrer eingesetzten 
Schulstufe die Übung durch:
 a)  in Einzelarbeit am PC (Blitz-

rechnen-CD-Rom, die auf allen 

Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell

Sabine Meyer, 
Burgschule Frechen
In vielen kleinen Schritten zum 
Ziel…
Die erschwerte Lernsituation, die 
der Ausgangspunkt für unsere 
Blitzrechenoffensive an unserer 
Schule war, kennen sicher viele 
Kolleginnen und Kollegen:
 -  An unserer Brennpunkt schule 

(hoher Migrantenanteil, sozial-
schwache Familien, Bildungs-
ferne Eltern, Unterricht im GL) 
kommen viele Kinder mit im-
mer geringeren Lernvorausset-
zungen zur Schule.

 -  In unserem Kollegium gab es – 
bedingt durch Mutterschutz und 
Elternzeiten – eine relativ hohe 
Fluktuation an Vertretungskräf-
ten – nur wenige waren und sind 
in Mathematik ausgebildet.

Ich meine, dass gerade für fach-
fremd Unterrichtende das Blitz-
rechnen-Programm mit seinen 
jeweils 10 Übungen pro Schuljahr 
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Erlebnisland Mathe-
matik Dresden

Vielfältige Angebote für 
alle Altersgruppen – von 
Vorschulkindern bis zu 
Senioren...

Blitzrechnen

Blitzrechnen im inklusiven 
Mathe matikunterricht...

Mit Zahlen spielen

Mathematik zwischen 
Kindergarten und Grund-
schule...

Blitzrechenoffensive an der Burgschule
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Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
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Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
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Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!
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3-4 mal jährlich.
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   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 
Verpflichtungen.

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

Sind Sie noch kein Zahlenbuch 
 aktuell Leser? Dann sichern Sie 
sich mit Ihrer persönlichen Be-
stellkarte oder direkt im Fanclub 
(zahlenbuchfanclub.de/zahlen-
buch-aktuell/) die nächsten Aus-
gaben.

In jeder Zahlenbuch aktuell-
Ausgabe finden Sie Nützliches 
für den sofortigen Gebrauch 
im Unterricht.

ein sinnvoller Leitfaden zur Un-
terrichtsgestaltung ist, an dem 
man sich – auch mithilfe der 
Lehrerhandbücher zum Zahlen-
buch – gut orientieren kann.
An unserer Schule konnten wir 
den oben genannten Problemen 
entgegenwirken – Schritt für 
Schritt. 

  Schritt 1 

Die Kolleginnen zu Expertinnen 
für das Blitzrechnen machen
Wir gründeten als erstes eine 
Professionelle Lerngemein-
schaft (PLG) „Blitzrechnen“ mit 
vier Mitgliedern. 
In allen PLG-Sitzungen, die in 
der Intensivphase alle zwei Wo-
chen für 1,5 Stunden angesetzt 
waren, formulierten wir immer 
ein Ziel des Treffens.
Das Kollegium wurde von uns 
kurz theoretisch und praktisch 

Editorial
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Wer hat mehr? – Leerformat Fünfer-Kreuzstreifen

Liebe Lehrende,
endlich ist er da- der Frühling! 
Mit ihm kommt eine neue -      
sonnengelbe - Ausgabe vom 
Zahlenbuch aktuell.
Was erwartet Sie in der fünften 
Ausgabe?
Das Blitzrechnen beschäftigt uns 
weiterhin. Zum einen berichtet 
Sabine Meyer von den vielen 
kleinen Schritten zum Ziel mit 
der Blitzrechenoffensive an der 
Burgschule Frechen. Zum ande-
ren haben die Blitzrechen Apps 
Zuwachs bekommen. Wir stellen 
Klasse 3 vor. 
Mathematik zwischen Kinder-

garten und Grundschule- damit 
beschäftigt sich die Neuerschei-
nung „Mit Zahlen spielen“ unse-
rer Herausgeber Prof. Dr. Marcus 
Nührenbörger und Prof. Dr. Ralph 
Schwarzkopf. Die Spiel- und Lern-
umgebung stellen wir ausführlich 
vor. Zum Ausprobieren liegen    
2 Kopiervorlagen aus dem Be-
gleitheft bei. Als mathematischen 
Lernort berichten wir über das Er-
lebnisland Mathematik Dresden. 
Zum Schluss dürfen Sie durchs 
Schlüsselloch schauen und einen 
ersten Blick auf die Neuerungen 
des Zahlenbuch 2017 werfen.
Viel Freude beim Lesen!

Rechnern installiert ist und die 
die Kinder im Unterricht nut-
zen können)

 b)  in Einzel- oder Partnerarbeit 
mit der Blitzrechnen-Kartei

 c)  in Partnerarbeit mit den Ope-
rationsfeldern, die am Ende des 
Arbeitsheftes zu finden sind 
(Umschlagklappe)

 d)  Anm. der Red.: Oder mit den 
Blitzrechen-Apps für Klasse 1 
und 2 (ab Sommer auch für 
Klasse 3 und 4)

Wir statteten die Klassen mit je-
weils zwei Karteien zum Blitzrech-
nen aus. Jede Übung erhielt einen 
eigenen Karteikasten.
Zur individuellen Förderung üben 
Kinder zum Teil aber an weiter 
zurück liegenden Übungen, die 
sie noch nicht sicher beherrschen. 
Dazu sind an den Karteikästen je-
weils Wäscheklammern mit den 
Namen der Kinder angebracht. 
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Wir versuchen das zu unterstüt­
zen, indem wir die Didaktik aus 
der Sicht der fachlichen Muster 
und Strukturen thematisieren und 
zugleich immer aus didaktischer 
Perspektive heraus inhaltlich zu­
gänglich konzipieren. Die Studie­
renden sollen dadurch erkennen, 
dass sie die Kinder nicht vor einer 
scheinbar abstrakten und sinn ­
leeren Mathematik beschützen 
müssen. 
Insofern ist es die Haltung zum 
Mathematiklehren und ­lernen, 
die wir an die Studierenden wei­
tergeben möchten.

Zb akt:   Wo sehen Sie die größten 
Schwierigkeiten für Lehrkräfte in 
der heutigen Zeit?

N: Die Anforderungen an Lehr­
kräfte ans Unterrichten sind auf 
Grund der immer heterogener 
werdenden Schülerschaft gestie­
gen. Dies ist bestimmt schwierig, 
aber auch sehr spannend und 
 herausfordernd. 
Problematisch ist in diesem Zu­
sammenhang der gleichzeitig 
gestiegene Anspruch an die Ver­
gleichbarkeit der Leistungen zwi­
schen den Schulen – wie (und 
warum) soll man Gruppen, die aus 
immer verschiedener werdenden 
Kindern bestehen, immer detail­
lierter vergleichbar machen? Mit 
solchen Widersprüchen in den 
gesellschaftlichen Anforderun­
gen musste die Schule zwar schon 
immer umgehen, sie werden aber 
nicht zuletzt durch die Erhöhung 
der medialen Präsenz der Bildung 
immer massiver spürbar.
 
Zb akt:  Erinnern Sie sich an ein Er-
lebnis im Mathematikunterricht aus 
Ihrer eigenen Grundschulzeit?

Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell

Zahlenbuch aktuell: Sie haben sich 
beruflich für die Lehrerausbildung 
für Mathematik in der Grundschule 
entschieden. Was genau hat Sie dazu 
bewogen?

Prof. Schwarzkopf:
Ich habe die Mathematik im Fach­
studium als eine faszinierende 
Wissenschaft kennengelernt, deren 
Wichtigkeit für Naturwissenschaf­
ten und Technik von niemandem 
ernsthaft bestritten wird. Zugleich 
habe ich aber auch immer schon 
wahrgenommen, dass sie an einem 
Akzeptanzproblem leidet, weil 
ihre Inhalte und Methoden breiten 
Teilen der Gesellschaft nicht zu­
gänglich werden. Die Grundschule 
stellt hier bereits die entscheiden­
den Weichen. Das macht die Ma­
thematikdidaktik besonders für 
die Grundschule wichtig und für 
mich zu einem spannenden und 
herausfordernden Forschungs­ 
und Entwicklungsfeld.

Prof. Nührenbörger: 
Bereits im Lehramtsstudium be­
geisterte ich mich für das Fach Ma­
thematik und dieses Interesse hielt 
auch als junger Grundschullehrer 
in der Praxis an. Es war faszinie­
rend zu sehen, wie sich die Kinder 
eigenständig auf mathematische 
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Hinter die Kulissen 
geschaut

Das Fördermaterial zum 
neuen Zahlenbuch...

Zahlenbuch Referenz-
schulen

Jetzt auch für Besucher 
sichtbar...

Erst Sortieren, dann 
Rechnen

Umgang mit Sortiertafeln 
und Aufgabenkarten...

Interview mit den Herausgebern des Zahlenbuchs
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Förderheft
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Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.
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Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

   Ja, ich werde Zahlenbuch aktuell-Leser und nutze  
die zahlreichen Vorteile - kostenlos und ohne weitere 
Verpflichtungen.

Zahlenbuch aktuell-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint das Zahlenbuch aktuell?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund um das Zahlenbuch.
Zusätzlich schicken wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter  
zu, die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.

Bestellkarte ausfüllen!
Vorteile sichern! 

Sind Sie noch kein Zahlenbuch 
 aktuell Leser? Dann sichern Sie 
sich mit Ihrer persönlichen Be­
stellkarte oder direkt im Fanclub 
(zahlenbuchfanclub.de/zahlen­
buch­aktuell) die nächsten Aus­
gaben.

Probleme einlassen. Die gemein­
same Reflexion mit Kolleginnen 
und Kollegen über die Aufberei­
tung von mathematischen Lern­
umgebungen und über die Ent­
wicklung von Lernprozessen war 
schließlich der Anstoß für den 
Schritt in die Lehrerfortbildung 
und letztlich auch ­ausbildung. 

ZB akt:   Gibt es Ausbildungs-
schwerpunkte, die Ihnen beson-
ders am Herzen liegen?

S: Für die professionelle Un­
terstützung der Kinder beim 
Mathematiklernen sind zwei 
Fähigkeiten zentral, die an der 
Universität theoretisch unter­
füttert und praktisch angebahnt 
werden müssen: 
1. Man muss das lernende Kind 
in seiner eigenen Rationalität 
verstehen, d.h. man muss erken­
nen, dass die mathematischen 
Ideen der Kinder vernünftig 
sind, aber nicht unbedingt mit 
den Denkprinzipien der Erwach­
senen übereinstimmen müssen. 
2. Man muss das Fach durch­
dringen und verstehen, d.h. man 
muss die mathematischen Mus­
ter und Strukturen abstrakt se­
hen und auf einem elementaren 
Niveau darstellen können. 

Editorial
Mit dieser Herbstausgabe unse­
res Zahlenbuch aktuell erhalten 
sie erstmals einen ausführlichen 
Teildruck vom neuen Zahlenbuch 
2017. Sie finden außerdem in die­
ser Ausgabe ein Interview mit den 
beiden Heraus gebern und Infor­
mationen zum Autoren team der 
neuen Fördermaterialien. Lassen 
Sie sich überraschen, was die neue 
Generation des Zahlenbuches ab 
2017 alles zu bieten hat. 

N: Nur eine Erinnerung aus dem 
anekdotischen Bereich fällt mir 
dazu ein: Wenn es mal im Klas­
senzimmer zu unruhig wurde, 
bediente sich meine Mathematik­
lehrerin eines einfachen Tricks: Sie 
schaltete ihr Hörgerät aus und ließ 
uns in „Stillarbeit“ weiter arbeiten.
Ansonsten war unsere Grund­
schulzeit natürlich geprägt von 
Übungen zum Ordnen und Sor­
tieren geometrischer Formen. 
Zahlen und Rechnungen wurden, 
wie in der damaligen Zeit üblich, 
sehr kleinschrittig thematisiert 
und oftmals an sogenannte  grauen 
Päckchen und bunten Hunden be­
arbeitet. 

Zb akt:  Haben Sie ein kleine (Kno-
bel-)Aufgabe für unsere Leser, die 
sie morgen mit in ihren Unterricht 
nehmen können?

N: Folgende Aufgabe kann man in 
allen Klassen ähnlich stellen: 

Finde möglichst viele Zahlenmau­
ern mit aufeinander folgenden 
Zahlen in den Grundsteinen. Der 
Deckstein soll zwischen 10 und 20 
liegen. Was fällt dir auf? (für Klas­
se 1) 

Für Klasse 2 bis 4 ist der Deckstein 
zwischen 50 und 60, 500 und 600 
oder 5000 und 6000 zu treffen. 

Die Lösungen für alle möglichen 
Zahlenmauern finden Sie unter
www.zahlenbuchfanclub.de.
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Das Zahlenbuch

Fachlich sicher: 
– inhalts- und prozessbezogen 
– anwendungsorientiert
– Grundlagen sichern und Fertigkeiten trainieren 

Inhaltlich klar:
– sinnstiftende Einstiege und wiederkehrende Aufgabenformate
– eigenständiges Arbeiten
– diagnostische Rückblicke
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26 1 Zerlegen der Zahl 6 mithilfe eines Stiftes am Sechserstreifen, Notation der Plusaufgaben ins Zahlenhaus. Analoges Vorge­
hen für die Zahl 5 am Fünferstreifen (KV). Vergleichen der Dachzahl mit der Anzahl der Zerlegungen, Markieren der Auffällig­
keiten mit farbigen Stiften und mit Pfeilen, Begriffe wiederholen: Zerlegen, 1. Zahl, 2. Zahl.

■ (K, A, D)  Arbeitsheft, Seiten 16, 17  Förderheft, Seite 14

Zahlen zerlegen

0 2  Zerlegen

Reihe zerlegen und 
Plusaufgabe nennen.8

7 + 1

$ Vergleiche. Was fällt dir auf?

Ich zerlege 6 in 
5 und 1.
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Mini-Projekt Ostern

Ein Praxibericht...

Gewinnspiel

10 Fragen zum neuen  
Zahlenbuch...

Inklusiv unterrichten

Zerlegen von Zahlen...

Das neue Zahlenbuch

Seite 5 Seite 6Seite 2-3 

Sind Sie noch kein Zahlenbuch 
 aktuell Leser? Dann sichern Sie 
sich mit Ihrer persönlichen Be-
stellkarte oder direkt im Fanclub 
(zahlenbuchfanclub.de/zahlen-
buch-aktuell) die nächsten Aus-
gaben.

Editorial
Für alle Zahlenbuch-Fans und 
die, die es noch werden wollen… 
das gespannte Warten hat sich 
gelohnt. Das umfangreiche An-
gebot für die Unterrichtsvorbe-
reitung, die gemeinsame Lernsi-
tuation wie auch für individuelles 
Arbeiten wird in der Neuausgabe 
noch optimierter aufbereitet und 
um zusätzliche Materialien er-
gänzt.
Lesen Sie im Praxisbericht einer 
Brennpunktschule in Nordrhein-
Westfalen, was die Lehrerin-
nen und Lehrer am Zahlenbuch 
schätzen. Die ausgewiesene Dif-
ferenzierung und die neuen Ma-
terialien für besonderes Fördern 
und sprachsensiblen Unterricht 
bieten Raum für eine individuelle 
Betreuung und Einbindung aller 
Kinder in eine gemeinsame Lern-
situation. Damit spiegeln sich in 
der neuen Generation des Zah-
lenbuches die Anforderungen he-
terogener Klassen in besonderem 
Maße wider.

W 200704 – Ausgabe 7 – März 2017
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26 1 Zerlegen der Zahl 6 mithilfe eines Stiftes am Sechserstreifen, Notation der Plusaufgaben ins Zahlenhaus. Analoges Vorge­
hen für die Zahl 5 am Fünferstreifen (KV). Vergleichen der Dachzahl mit der Anzahl der Zerlegungen, Markieren der Auffällig­
keiten mit farbigen Stiften und mit Pfeilen, Begriffe wiederholen: Zerlegen, 1. Zahl, 2. Zahl.
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WAS WIRD BENÖTIGT?
Arbeitsmaterial: Zehnerfelder und Plättchen, KV 20 – 23 Zahlen 
zerlegen, LF 8 Zahlenhäuser
Demonstrationsmaterial: Dach mit der Zahl 6, 6er-Streifen, Haft-
notizzettel, schwarzer Filzstift

WORUM GEHT ES?
Für eine fruchtbare Erarbeitung des Zwanzigerraums ist es unbe-
dingt notwendig, dass die Kinder am Ende des ersten Themen-
blocks eine solide Vorstellung von den Beziehungen zwischen 
den Zahlen bis 10 gebildet haben. Nur dann können sie in den 
neuen, großen Zahlen altbekannte Eigenschaften (Analogien) 
wiedererkennen, nur dann wird der Zahlenraum einsichtig erwei-
tert und nicht nur ergänzt.
Besonders wichtig ist die Fähigkeit, Zahlen aus Zahlen zusam-
menzusetzen (10 + 5 = 15) und Zahlen in Zahlen zu zerlegen 
(7 = 5 + 2). Hierfür wurden auf den vorangegangenen Seiten mit 
der Fünf und der Zehn besondere Zerlegungen durchgearbeitet. 
Diese Doppelseite beschäftigt sich intensiv und systematisch mit 
den Zerlegungen aller Zahlen bis 10. 
Für eine flexible Vorstellung vom Aufbau der Zahlen ist eine Ord-
nung in den Zerlegungen sehr hilfreich: 6 + 0, 5 + 1, 4 + 2, 3 + 3, 
2 + 4, 1 + 5, 0 + 6. Sie hilft, dass man keine Zerlegung vergisst, und 
erzeugt zudem die Einsicht in eine Eigenschaft: Es gibt immer 
genau eine Zerlegung mehr, als die Zahl groß ist. Das kann man 
am ersten Summanden sehen, der von 6 bis zur 0 (und nicht nur 
bis zur 1) verändert wird.
Erfahrungsgemäß werden einige Kinder hier alternative Ordnun-
gen nutzen (etwa in Paaren von Aufgabe und Tauschaufgabe –  
auch wenn die Begriffe noch nicht bekannt sind). Man sollte die 

verschiedenen Ordnungen vergleichen und die jeweiligen Vor- 
und Nachteile herausstellen. 

WIE KANN MAN VORGEHEN?
Einstieg Zahlzerlegungen im Zahlenhaus
Die Kinder werden aufgefordert, die Zahl 6 zu zerlegen, indem sie 
sechs im Zehnerfeld angeordnete Plättchen mithilfe eines Zerle-
gungsstiftes in zwei Teile zerlegen. Die so gefundene Zerlegung 
soll auf einem Papierstreifen als Additionsaufgabe notiert wer-
den. Die Lehrkraft legt ein Dreieck mit der Zahl 6 (Dachzahl) und 
lässt exemplarisch eine Additionsaufgabe darunter legen.
Die Kinder werden vermutlich noch nicht systematisch anfan-
gen, Zerlegungen zu finden. Das ist auch an dieser Stelle des 
Lernprozesses noch nicht wichtig. Allerdings kann die Lehrkraft 
durch Impulse erstes systematisches Vorgehen anbahnen, in-
dem sie nach den ersten gefundenen Zerlegungen dazu auffor-
dert, die letzte Lösung für die Entwicklung einer neuen Zerlegung 
zu nutzen: Wie kannst du geschickt von dieser Zerlegung zu einer 
neuen Zerlegung kommen? Dann werden die Kinder in die Ar-
beitsphase entlassen. 

1 Zahlenhäuser systematisch füllen
Die Kinder markieren die Zerlegungen in den Zahlenstreifen und 
notieren sie im Zahlenhaus. Auffällig ist, dass das Zahlenhaus zur 6 
aus genau einer Etage mehr besteht als das zur 5. Das liegt daran, 
dass es immer genau eine Zerlegung mehr gibt, als die Zahl groß 
ist. Diese Entdeckung kann an einem Plättchenstreifen illustriert 
werden, indem der Zerlegungsstift sukzessive von ganz rechts au-
ßen (6 + 0) nach ganz links außen (0 + 6) verschoben wird – es er-
geben sich bei dem Stift im Sechserstreifen also sieben Positionen. 

26/27 Zahlen zerlegen

Einstieg Aufgabenformat „Zahlenhaus“ einführen. 
In den Etagen stehen alle Zerlegungen der „Dachzahl“.

1 Evtl. in Partnerarbeit durchführen. 
Zerlegungen mit Stift erzeugen, in das Zahlenhaus 
eintragen.  
Warum hat das Zahlenhaus zur 6 eine Etage mehr als 
das zur 5? 
Entdeckungen beschreiben.  
Potenzial zur Sprachförderung nutzen.

2 Blitzrechnen 
Reihe zerlegen und Plusaufgabe nennen. 
Das Zerlegen aller Zahlen bis 10 regelmäßig üben und 
automatisieren.
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273 – 6 Zahlenhäuser zur 10, 9, 8 und 7 finden (KV). Etagen der Zahlenhäuser miteinander vergleichen. 7 Verdeckte Menge 
als Bestandteil der Zerlegung herausfinden (KV). 8 Zahlen mit abgedeckter Teilmenge zerlegen. 9 Zerlegungen zu selbst 
gewählten Zahlen finden (KV).

■  (K, A, D)  Arbeitsheft, Seiten 16, 17  Förderheft, Seite 14
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 Arbeitsheft, Seiten 16, 17  Förderheft, Seite 14  Verstehen und Trainieren, Seiten 10 – 15  Vernetzen und Automatisieren, 
Seiten 10 – 12  Blitzrechnen  X, À 

2 Blitzrechnen: Zerlegen
Die Kenntnis von Zerlegungen der Zahlen von 1 bis 10 ist not-
wendig für den Aufbau einer flexiblen Vorstellung vom Zwan-
zigerraum. Daher sollten die Übungen regelmäßig durchgeführt 
werden, ggf. auch begleitend zum folgenden Themenblock.

3 – 6 Übung: Weitere Zahlen zerlegen
In Analogie zu Aufgabe 1 finden und notieren die Kinder hier alle 
Zerlegungen der Zahlen 7 bis 10 (KV 20 – 23 Zahlen zerlegen). 

7, 8 Vertiefung: Zahlzerlegung vervollständigen
Das Zerlegen wird hier weiter vertieft durch das Abdecken der 
Zahlenstreifen und schließlich anhand von symbolischen Dar-
stellungen, bei der die Kinder mit ihren mentalen Bildern von den 
Zahlen operieren müssen. In Partnerarbeit können sie gegensei-
tig von ihren Vorstellungen profitieren. 
Der zweite Summand ist jeweils nicht sichtbar und muss des-
halb hergeleitet werden. Einige Kinder werden damit möglicher-
weise überfordert sein und die Lösungen nicht oder nur durch 
Aufsagen der Zahlwortreihe in Einerschritten finden. Sie müssen 
sich dann intensiv mit der Blitzrechenübung (Aufgabe 2) beschäf-
tigen, bevor sie hier weiter arbeiten können.

9 Eigene Zerlegungen finden
Diese Aufgabe bietet die Möglichkeit, einen Einblick in die Fähig-
keiten der Kinder zu gewinnen (LF 8 Zahlenhäuser).

DIAGNOSTISCHES POTENZIAL
Wie bestimmen die Kinder Zerlegungen am Zahlenstreifen? Wel-
che Ordnung bringen sie in die Zahlenhäuser? Wie finden sie 

Zerlegungen in den Aufgaben, bei denen kein Plättchenstreifen 
abgebildet ist? In welchem Zahlenraum suchen Kinder eigene 
Zerlegungen?

MÖGLICHKEITEN ZUR UNTERSTÜTZUNG
3 – 6 Zum systematischen Auffinden der Zerlegungen können 
Kinder Fünfer- und Zehnerstreifen in zwei Teile zerschneiden, 
auf Papierstreifen aufkleben und die Additionsaufgabe darunter 
notieren. Die Streifen haben den Vorteil, dass im Anschluss die 
Aufgaben sortiert und auf Vollständigkeit überprüft werden kön-
nen. Gemeinsamkeiten und Unterschiede können mit Farben und 
Pfeilen dargestellt werden.

7 – 9 Einige Kinder werden sich vor Bearbeitung dieser Aufga-
ben längere Zeit mit den Blitzrechenübungen beschäftigen müs-
sen.

3 – 6 Zerlegungen analog zur Aufgabe 1 finden und 
notieren.  
KV 20 – 23 Zahlen zerlegen nutzen.

7, 8 Zerlegungen zu finden wird schwieriger, weil nicht 
beide Zerlegungszahlen sichtbar sind.

9 Eigene Zerlegungen finden.  
Der Zahlenraum ist hier freigestellt. 
Potenzial zum selbstgesteuerten Üben nutzen.
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Abb. 1: Das Zahlenbuch 1, Lehrerband; S. 34-35 Abb. 2: Das Zahlenbuch 1, Materialband;  
erste Seite des Inhaltsverzeichnisses 
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Das  Zahlenbuch

Das Zahlenbuch

Fachlich sicher: 
– inhalts- und prozessbezogen 
– anwendungsorientiert
– Grundlagen sichern und Fertigkeiten trainieren 

Inhaltlich klar:
– sinnstiftende Einstiege 
– wiederkehrende Aufgabenformate
– eigenständiges Arbeiten
– diagnostische Rückblicke
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Bereits der Ausgabe 6 von Zahlen-
buch aktuell lag ein  ausführlicher 
Teildruck des neuen Zahlen buches 
für Klasse 1 bei. Nun haben Sie 
hoffentlich bereits den fertigen 
Band vorliegen und können diesen 
erkunden sowie sich an unserem 
kleinen Gewinnspiel auf der letz-
ten Seite hier im Heft beteiligen. 

Ebenfalls ganz frisch erschienen 
ist der Lehrerband für Klasse 1, 
in welchem Sie wie gewohnt zu 
jeder Doppelseite im Schülerbuch 
Anregungen für die Umsetzung 
im Unterricht erhalten. Neu ist 

dabei, dass sich oben links und 
rechts der entsprechenden Schü-
lerbuchseiten mit Lösungen je-
weils ein „Schnellzugriff “ mit den 
wichtigsten Informationen zum 
Einstieg und den einzelnen Auf-
gaben sowie den wichtigsten Wör-
tern befindet. Im unteren Teil gibt 
es ausführlich erläuterte Hinweise 
zur Unterrichtsgestaltung, Diag-
nose und weiteren Unterstützung. 
(Abb. 1)

Im Lehrerband finden sich eben-
falls Hinweise zu den weiteren 
passenden Materialien, wie z. B. 
den Kopiervorlagen im bereits 
erschienenen Materialband für 
Klasse 1. Auf über 200 Seiten be-
finden sich hier Arbeitsblätter und 
Kopiervorlagen einschließlich des 
Ziffernschreibkurses und der neu 
konzipierten Lernzielkontrollen. 
(Abb. 2)

Mit der neuen Ausgabe des Zah-
lenbuches erscheinen passgenau 

zum Schülerbuch ein Förderheft 
sowie ein Förderkommentar Ler-
nen und ein Förderkommentar 
Sprache für den inklusiven Unter-
richt – selbstverständlich ausge-
stattet mit zahlreichen Kopiervor-
lagen zur Differenzierung. 
Diesen Fördermaterialien liegt die 
Überzeugung zu Grunde, dass sich 
gerade das Zahlenbuch für den 
Unterricht in inklusiven Klassen 
und für Kinder mit Schwierigkei-
ten beim Mathematiklernen eig-
net. Durch die optimale Verknüp-
fung von Schülerbuch, Arbeitsheft 
und Förderheft können alle Kinder 
ausgewählte Aufgaben zu einem 
Thema gemeinsam im Klassenver-
band erarbeiten und zudem – auf 
individuellen Niveaus – selbststän-
dig, in Begleitung oder aber auch 
in Kooperation mit anderen Schü-
lerinnen und Schülern üben.
Der Förderkommentar Lernen 
verfolgt einerseits das übergrei-
fende Ziel, möglichst oft möglichst 
viele Kinder am gemeinsamen Un-

terricht teilhaben zu lassen. Ande-
rerseits hält er fokussierende und 
vertiefende Unterstützungsange-
bote für einzelne Kinder bereit. 
Für viele Kinder ist die Sprache ein 
Problem für die erfolgreiche Teil-
habe am (Mathematik-)unterricht, 
so dass mehr und mehr die Anfor-
derungen für einen sprachsensib-
len Unterricht in den Vordergrund 
rücken. Im Förderkommentar 
Sprache finden Sie Hinweise da-
rauf, wie sprachliche Hürden im 
Mathematikunterricht identifiziert 
und überwunden werden können. 
Passgenau zu den Schülerbuch-
seiten erhalten Sie praxisnahe 
Anregungen, wie die Themen des 
Zahlenbuches sprachsensibel erar-
beitet werden können. 
In dieser Ausgabe von Zahlenbuch 
aktuell erfahren Sie anhand eines 
Beispiels, wie die Zahlenbuch-
Materialien ineinandergreifen und 
wie sie im inklusiven Unterricht 
eingesetzt werden können.

Gewinnspiel
Gewinnen Sie eines 

von 3 tollen 
Falträdern!
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Zählen in Schritten 935d4q 

Immer 10/20

Kraft der Fünf

Zerlegen

Zahlenreihe

4j7n2p 

a9mi2t 

ck78w4 

t56qt2 

Minusaufgaben

Verdoppeln

Plusaufgaben

Halbieren

Mini-Einmaleins

oder über Code at77hc auf www.klett.de

wn47i9 ar63jg 

p9z6td 

c9g2re 

vw6rc4 

Neu: Alle Blitzrechenübungen jetzt 
mit Erklärfilm!

Wie viele? 98q2du  
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Das Schulbuch des Jahres 2017

Mit den Blitzrechenfilmen sicher zur Blitzrechenübung

Science Center  
Dynamikum  
in Pirmasens

Außerschulischer Lernort

Seite 5

Gewinnspiel: 
Zahlenbuch-Rallye

Gewinnen Sie eine von drei 
tollen Kaffeemaschinen!

Seite 6
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Würfelgebäude

1 Bauplan zu den abgebildeten Würfelgebäuden zeichnen. 2 Nach Plänen bauen. 3 Eigene Gebäude bauen, Plan zeich-
nen und das Gebäude einem Partner diktieren. Dabei die Begriffe: Einer-, Zweier-, Dreierturm, rechts, links, davor, dahinter 
benutzen.

■ (P, K, D)  Arbeitsheft, Seite 14  Förderheft, Seite 15

Immer 6 Würfel. Baut nach. Zeichnet den Bauplan.0 1

Immer 7 Würfel. Baut nach dem Plan. Beschreibt.
a) d)

0 2

Baut Würfelgebäude …

a) … mit 3 Würfeln. b) … mit 4 Würfeln. c) … mit 5 Würfeln.

«3

1 4 1

1

2 2

1 1 1

b) 3 2

2

c)
3 2

1 1

1 a) 2 1 1 2

a) e)d)b) c)

Wir haben immer mit 
8 Würfeln gebaut. 
Immer Fläche an 
 Fläche bauen.

Im Bauplan steht, 
wie viele  Würfel 
übereinander 

 gestapelt werden.

d) … mit  Würfeln.

Zeichnet die Baupläne. Beschreibt.
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Fördermaterialien – 
Ausblick in Klasse 2

Praxisanregungen für den 
Unterricht

Seite 4-5

Sind Sie noch kein Zahlenbuch  
aktuell Leser? Dann sichern Sie 
sich direkt im Fanclub (zahlen-
buchfanclub.de/zahlenbuch-aktu-
ell) die nächsten Aus gaben.

Editorial
Die Konzeption des Zahlen- 
buches erlaubt es Kindern mit 
unterschiedlichen Voraussetzun-
gen, Interessen und Möglichkei-
ten, an einem gemeinsamen The-
ma zu arbeiten und gleichwohl 
individuell gefördert zu werden. 
Das Konzept wird durch neue  
Arbeits- bzw. Demonstrations-
mittel wie bspw. magnetische  
Wendeplättchen oder die Fünfer-
felder aus Holz abgerundet, die 
das Verständnis mathematischer 
Zusammenhänge fördern. Mit 
dem digitalen Unterrichtsassis-
tenten, Blitzrechen-Apps sowie 
den Erklärfilmen ist multimedia-
les Vorbereiten und Unterrichten 
besonders komfortabel.
Mit größtmöglicher fachlicher 
Teilhabe aller Kinder bei gleichzei-
tig individueller Unterstützung –  
so entspricht die neue Generation 
des Zahlenbuches den Anforde-
rungen eines inklusiven Mathe-
matikunterrichts in bester Weise.

Alle Blitzrechenfilme finden Sie auch auf dem Digitalen Unterrichtsassistenten sowie auf der CD-ROM des Zahlenbuch Arbeitsheftes.

Im Rahmen der Leipziger Buch-
messe 2017 wurde „Das Zahlen-
buch” mit dem Preis „Schulbuch 
des Jahres” in der Kategorie Ma-
thematik ausgezeichnet.
„Das Zahlenbuch bietet Schulan-
fängerInnen einen hervorragend 
strukturierten Einstieg in die Ma-
thematik. Es legt großen Wert auf 
den Aufbau eines tragfähigen Zah-
lenverständnisses, etwa mit klugen 
Übungen zum Zerlegen von Zah-
len und der frühen Einführung 

der Null. Der Ansatz steht in der 
Tradition eines aktiv-entdecken-
den Lernens und produktiven 
Übens. Insbesondere Forscher- 
seiten bieten Aufgaben zum Pro-
blemlösen auf allen Niveaus an. 
Die Anregungen zum Kommuni-
zieren und Argumentieren ziehen 
sich durch das gesamte Buch, ein 
differenziertes Verweissystem un-
terstützt die Lehrkräfte bei der 
Entwicklung der Kompetenzen. 
Die Blitzrechen-App und Erklär-
filme überzeugen als digitale Er-
weiterungen des Konzepts.” – So 
lautet das Urteil der Jury des  
Georg-Eckert-Instituts bei der  
feierlichen Preisübergabe an die 
Herausgeber Prof. Dr. Marcus 
Nührenbörger und Prof. Dr. Ralph 
Schwarzkopf.

Abb. 1: Prof. Dr. Marcus Nührenbörger und Prof. Dr. Ralph Schwarzkopf bei der Preisüber-
gabe am 24.03.2017 auf der Leipziger Buchmesse

Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuellZahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuellZahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuellZahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell
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Leseraufruf

Möchten auch Sie über Erfah-

rungen aus Ihrer Unterrichts-

praxis berichten? Dann schicken 

Sie uns gern Ihren Beitrag mit 

dem Betreff „Praxisbericht” an: 

zahlenbuch@klett.de
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...  so äußert eine Lehrerin der 
Burgschule Frechen begeistert ihre 
Vorfreude auf die Arbeit mit der 
Neubearbeitung des Zahlenbuches 
noch vor dem Start der Ferien. 
Nun ist das neue Schuljahr mitt-

lerweile schon ein paar Wochen 
alt, die neuen Bücher und Arbeits-
hefte sind längst ausgepackt und 
haben den Weg in die Klassenzim-
mer gefunden.
Jetzt sind wir gespannt, wie sich 
die neue Generation des Zahlen-
buches in Ihrer Unterrichtspraxis 
bewährt. Wie empfinden Sie die 
Unterstützung bei der Bewältigung 
alltäglicher Herausforderungen in 
sehr heterogenen Lerngruppen? 
Wie sind hier Ihre Erfahrungen 
speziell mit Blick auf Neuerun-
gen wie die passgenauen Materi-
alien für inklusives Unterrichten, 
die ausgewiesene Differenzie-
rung an jeder Aufgabe, das vergrö-
ßerte Angebot für selbstständige 
Übungsphasen sowie die Sonder-
seiten „Rückblick“ und „Forschen

und Finden“? Gelingt es Ihnen da-
mit noch besser, alle Kinder auf ih-
ren unterschiedlichen Niveaus zu 
einer produktiven Auseinander-
setzung mit mathematischen Mus-
tern und Strukturen anzuregen?

Wir freuen uns, wenn Sie uns über 
Erfahrungen aus Ihrem Unterricht 
berichten möchten. Schicken Sie 
uns gern Ihren Beitrag mit Fotos 
und dem Betreff „Praxisbericht” 
an: zahlenbuch@klett.de.

Hurra! Die neuen Zahlenbücher sind da!

Zahlenbuch-Kärtchen für Klassendienste zum Download

Wir entwickeln die 
Einspluseins-Tafel 
selbst

Praxisanregungen für den 
Unterricht

Seite 6-7
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Rechenwege bei Plusaufgaben
Schrittweise

Hilfsaufgabe Vereinfachen

Erst den Zehner dazu Erst den Einer dazu

65 + 28 = 93

65 + 20 = 85
85 + 8 = 93

65 + 28 = 93

63 + 30 = 93

65 + 28 = 93

65 + 30 = 95
95 – 2 = 93

65 + 28 = 93

65 + 8 = 73
73 + 20 = 93

20 8

65 85 93

8 20

65 73 93

30
2

65 93 95

5

Wie rechnest du?

Zehner und Einer extra
Erst zum Nachbarzehner

65 + 28 = 93

60 + 20 = 80
 5 + 8 = 13
 80 + 13 = 93

65 + 28 = 93

65 + 5 = 70
70 + 23 = 93

5 23

65 70 93

Poster: 
Rechenwege bei 
Plusaufgaben
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Sind Sie noch kein Zahlenbuch  
aktuell Leser? Dann sichern Sie 
sich direkt im Fanclub (zahlen-
buchfanclub.de/zahlenbuch-aktu-
ell) die nächsten Aus gaben.

Editorial
Mit der Herbstausgabe vom Zah-
lenbuch aktuell erhalten Sie inte-
ressante Informationen und Pra-
xishinweise rund um das Thema 
„Rechenwege bei Plusaufgaben”. 
Ein entsprechender Auszug aus 
dem Materialplan illustriert das 
Ineinandergreifen aller Zahlen-
buch-Werkteile und bietet damit 
eine hervorragende Grundlage 
für die Unterrichtsvorbereitung. 
Für den Einsatz im Klassenzim-
mer finden Sie im Mittelteil zu-
dem ein Poster zu den unter-
schiedlichen Rechenwegen bei 
Plusaufgaben, welche die Kinder 
im Schülerbuch 2 aufgezeigt be-
kommen: Schrittweise, Zehner 
und Einer extra und Hilfsaufga-
be. Für die Einführung dieser Re-
chenwege bzw. die Darstellung 
von Rechenstrategien leistet un-
ter anderem der Rechenstrich 
durch die Erweiterung der Zahl-
vorstellungen und die Visualisie-
rung von Rechenoperationen eine 
anschauliche Hilfestellung. Lesen 
Sie dazu mehr auf Seite 7.

Mathematikunterricht an der Burgschule Frechen

Zahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuellZahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuellZahlenbuch
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell
Das Magazin zum Zahlenbuch

aktuell
Herausgeber: Ernst Klett Verlag

Im Zahlenbuchfanclub.de stehen 
sieben Igel-Kärtchen für Klassen-
dienste bereit, welche die Organi-
sation des Schulalltags erleichtern 
sollen: Jedes Kind weiß genau, 
wann es mit welchem Dienst an 
der Reihe ist. Dies spart Diskussio-
nen über eine gerechte Verteilung 
der Aufgaben und damit wertvolle 
Zeit für den Unterricht.
Zudem schulen diese kleinen 
Dienste das selbstständige Han-
deln, und die Kinder bekommen 
ein Gefühl dafür, sich in die Grup-
pe einzubringen und Verantwor-
tung für eine Aufgabe zu überneh-
men, die für die ganze Klasse 
wichtig ist.
Viel Spaß mit den im Zahlenbuch-
fanclub.de zur Verfügung stehen-
den Motiven: Datumsdienst, Aus-
teildienst, Blumendienst, Geträn- 
kedienst, Tafeldienst, Ordnungs-
dienst und Kehrdienst.

Datumsdienst

Das Zahlenbuch.
Verstehen ist besser!

Dienstkärtchen
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Gewinnspiel: 
Zahlenbuch-Rallye

Nutzen Sie Ihre Gewinn-
chance auf ein selbstge- 
wähltes Lehrermaterial  
aus Klasse 1 oder 2.

Seite 8

Zahlenbuch
W 200689 – Ausgabe 9 – Oktober 2017

NEU: Der Grundschul-Blog –   
Gemeinsam Unterricht gestalten 
Der direkte Draht zu Klett – mit kostenlosen 
Materialien, Unterrichtstipps und vielem mehr. 
www.grundschul-blog.de Ô
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Nun ist es endlich soweit ... 
Die 1 + 1 Karten zum neuen Zah-
lenbuch sind erschienen. Bereits 
in der Ausgabe 6 vom Zahlenbuch  
aktuell wurde unter dem Titel „Erst 
Sortieren, dann Rechnen” der Um-
gang mit Sortiertafeln und Aufga-
benkarten von Frau Birgit Heß,  
einer der Autorinnen, vorgestellt.

Inhalt
Das Set beinhaltet Aufgabenkarten 
aller 100 Aufgaben des kleinen 
1 + 1. Da die Aufgaben mit 0 für 
den Aufbau von flexiblen Rechen-
strategien keine große Bedeutung 
haben, sind diese hier nicht mit 
enthalten. Zusätzlich sind aber  
10 leere Karten vorhanden, die 
z. B. als Ersatz oder zum freien  

Beschriften mit weiteren Aufgaben 
genutzt werden könnten. Weiter-
hin gibt es ein kleines Anleitungs-
heft mit Tipps zum praktischen 
Einsatz der 1 + 1 Karten. Hierin 
werden Hinweise zum Sortieren 
und Ordnen der Aufgaben und der 
danach folgenden Entwicklung  
von Rechenstrategien gegeben.

Alle weiteren Materialien, wie 
z. B. Sortierfelder, Zwanzigerfel-
der zur Dokumentation, Zeh-
ner- sowie Fünferstreifen usw. 
sind als Kopiervorlagen unter 
dem Suchbegriff „Einspluseins-
Karten” unter www.zahlenbuch-
fanclub.de/material/ zu finden. 
(Abb. 2) Hier erhalten Sie auch 
noch weitere Anregungen für  

Aufgabenstellungen sowie Diffe-
renzierungsmaßnahmen für den 
Einsatz der 1 + 1 Karten.

Aufbau der Karten
Auf der Vorderseite befindet sich 
die Plusaufgabe ohne Ergebnis. 
Das Pluszeichen oben rechts dient 
als Orientierungshilfe für die Ar-
beits- und Aufräumphase. (Abb. 3)

Die Rückseite der Karten beinhal-
tet die Aufgabe mit der entspre-
chenden Lösung für die Selbst-
kontrolle oder die Kontrolle bei 
der Partnerarbeit. Weiterhin ist die 
Aufgabe im Zwanzigerfeld darge-
stellt, meist auf zwei unterschiedli-
che Weisen. Bei den einfachen

Aufgaben ist zusätzlich die ent-
sprechende Strategie als farbige 
Raute abgebildet. (Abb. 4)

Einfache Aufgaben 
Einfache Aufgaben sind Aufgaben, 
bei denen

 – ein Summand 5 ist (gelbe Raute),
 – ein Summand 10 ist (grüne 

Raute),
 – die Summe 10 ist (blaue Raute),
 – beide Summanden gleich sind – 

Verdopplungsaufgaben (rote 
Raute),

 – ein Summand 1 ist (hellgrüne 
Raute).

Diese einfachen Aufgaben sollten 
sicher beherrscht werden, um sie 
als Hilfe zur Berechnung schwieri-
ger Aufgaben nutzen zu können.

Schwierige Aufgaben
Für das Lösen der schwierigen 
Aufgaben sollten die einfachen 
Aufgaben und ihre Lösungen  
automatisiert als Grundlage zur 
Verfügung stehen. Für jede schwie-
rige Aufgabe kann entschieden 
werden, von welcher einfachen 
Aufgabe die Lösung abgeleitet 
werden kann. Mitunter gibt es hier 
verschiedene Möglichkeiten, wie 
z. B. bei der Aufgabe 8 + 7. (Abb. 5)  
Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Einsatz der 1 + 1 Karten! 
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 Name:  Klasse:  Datum:    

 
Rückmeldebogen zum Thema Einführung der Addition  

(Lernzielkontrollen 3A und 3B)  
 

Auf-

gabe 

  

1 Du findest zu Bildern Plusaufgaben und 

malst zu Plusaufgaben passende Bilder. 
 

2 Du rechnest Verdopplungsaufgaben.  

3, 4 Du kennst und rechnest Tauschaufgaben 

und verwandte Aufgaben (bei der 

Addition). 

 

5 Du kennst Euro-Münzen und Euro-Scheine 

im Zahlenraum bis 20 und rechnest mit 

ihnen Geldbeträge zusammen. 

 

6 Du zeichnest Muster.  

   
 
 

 Name:  Klasse:  Datum:    

 
Rückmeldebogen zum Thema Einführung der Addition  

(Lernzielkontrolle 3C)  
 

Auf-

gabe 

  

1 Du findest zu Bildern Plusaufgaben und 

malst zu Plusaufgaben passende Bilder. 
 

2 Du rechnest Verdopplungsaufgaben 

bis 10. 
 

3 Du kennst und rechnest Tauschaufgaben 

im Zahlenraum bis 10. 
 

4 Du rechnest Plusaufgaben im Zahlenraum 

bis 10. 
 

5 Du kennst Euro-Münzen und Euro-Scheine 

im Zahlenraum bis 10 und rechnest mit 

ihnen Geldbeträge zusammen. 

 

6 Du zeichnest Muster.  

   
 

Start Ziel 

Start Ziel 

Abb. 2: Weitere Materialien

1 + 1 Karten

Einsatz der neuen  
Rückmeldebögen zu 
Lernzielkontrollen

Praxisanregungen für  
den Unterricht

Seite 3

1

1 + 1 Karten
Das Zahlenbuch

Aufgaben sortieren und ordnen,

Rechenstrategien entwickeln

Neuerscheinung

1 + 1 Karten zum  
Entwickeln von  
Rechenstrategien

Seite 1

Editorial
Das Zahlenbuch Klasse 3 steht 
druckfrisch für Sie in den Start-
löchern. Sie möchten gemeinsam 
mit Ihrer Klasse arbeiten und 
gleichzeitig individualisiert und 
differenziert unterrichten? Das 
neue Zahlenbuch Klasse 3 unter-
stützt Sie dabei mit passenden 
Werkteilen für einen inklusiven 
Unterricht.
Auch für die Diagnose und Lern-
zielkontrollen bietet das neue 
Zahlenbuch zusätzliche Varian- 
ten für lernzieldifferent unter-
richtete Kinder in inklusiven 
Klassen. Ergänzende Aufgaben 
zur Differenzierung ermöglichen 
eine Anpassung an unterschied-
liche Leistungsniveaus. Um den 
Kindern ihren Lernstand an kon-
kreten Inhalten verdeutlichen zu 
können, bietet das Zahlenbuch 
Rückmeldebögen, bei denen die 
Lehrkraft die Kompetenzen auf 
einer Skala im Sinne eines Lern-
weges einordnen kann. Erfahren 
Sie dazu mehr im Praxisbericht 
auf Seite 3.
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Digitale Angebote

Blitzrechen-Apps mit  
neuem Feature:  
Sie werden bilingual.
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Abb. 1: 1 + 1 Karten, 978-3-12-201021-8

Abb. 5: Verschiedene Lösungsmöglichkeiten, Beispielaufgabe 8 + 7

11

Wie rechnest du? Wie kannst du noch anders rechnen?  
Wie rechnet dein Partner? Welcher Rechenweg ist für dich  
besonders einfach? 

mit 10mit 5

doppelt= 10

8 + 2 + 5 7 + 7 + 1
8 + 8 – 1

5 + 3 + 5 + 2
5 + 5 + 3 + 2

10 + 7 – 2

+

5 + 48 + 7

Automatisieren
Im Unterrichtsalltag sollten kontinuierlich Gelegenheiten 
geschaffen werden, Ableitungsstrategien zu üben, damit 
diese zunehmend auswendig und sicher abrufbar sind. 
Hierzu kann die Arbeit mit den Aufgabenkarten und Sor- 
tiertafeln in die tägliche selbstständige Lernarbeitszeit 
integriert werden. 

WEITERE ANREGUNGEN 
Ausführliche Anregungen zu weiteren Aufgabenstellungen 
und Differenzierungsmaßnahmen sowie verschiedene 
Sortiertafeln sind in der Handreichung zu finden,  
die unter dem Suchbegriff „Einspluseins-Karten“ unter 
www.zahlenbuchfanclub.de/materialien/ abzurufen ist.
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Abb. 3: Vorderseite

+

5 + 8
DO01_3-12-201021_Karten_001_055_VS.indd   15 13.11.2017   12:03:31

Abb. 4: Rückseite

5 + 3 = 8

mit 5
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Abb. 3: Darstellungsoptionen ikonisch und symbolisch

Vielleicht hat es der ein oder ande-
re schon gemerkt: Die Blitzrechen-
Apps haben ein umfassendes Up-
date erfahren. Neben einer wichti- 
gen technischen Neuerung sind 
jetzt die Apps für alle vier Schul-
jahre bilingual, also in den Spra-
chen Deutsch und Englisch.

Lauffähigkeit erweitert
Die Blitzrechen-Apps sind seit 
dem Update auch unter Android 8 
und iOS 11 lauffähig.

Sprachauswahl Deutsch – Englisch
Neu ist nun, dass die Kinder sich 
zwischen Deutsch und Englisch 
entscheiden können. (Abb. 1)
Die Übungen bleiben dieselben, 
die angezeigten bzw. die gespro- 
chenen Texte passen sich aber  
jeweils an die jeweilige Sprache an. 
Damit soll es den Kindern ermög-
licht werden, spielerisch Mathema-
tik und Deutsch bzw. Englisch zu  
erlernen. Somit ist die App in der  
neuen Version besonders gut für 
den Einsatz in bilingualen Klassen  
geeignet. Wie auch schon in der 
vorherigen Version können alle 
Kinder auf eigenen Profilen üben. 
Es lassen sich bis zu 30 Profile an-
legen.

Mainscreen – Auswahl der 
Übungen
Dabei bleibt das bekannte Konzept 
natürlich erhalten: Für jede Klas-
senstufe gibt es zu allen 10 Blitz-
rechenthemen Übungen, die jeweils 
in einem Test enden. (Abb. 2) 
Der Aufbau der Unterkapitel ist 
analog zur letzten Version: Zu  
allen Themen können die Kinder  
zunächst in unterschiedlichen

Übungen trainieren. Eine Übung 
kann beliebig oft wiederholt wer-
den und wird durch einen kleinen 
Igelfilm als Belohnung beendet.

Differenzierung
Vor allem in den Klassen 1 und 2 
können die Kinder fast immer 
zwischen der ikonischen und der 
symbolischen Darstellung wählen. 
(Abb. 3)

Auf die Plätze, fertig, Test!
Jedes Thema kann durch einen 
Test abgeschlossen werden. In die-
sem sollen die Kinder in einer  
gewissen Zeit Aufgaben des ent-
sprechenden Themas lösen. Dabei 
lassen sich drei unterschiedliche 
Geschwindigkeiten auswählen. In 
der Gesamtauswertung können Sie 
als Lehrkraft oder Eltern dann zu 
jedem Thema die letzten drei Tests 
des Kindes sehen. Außerdem wird 
ein Abschlusstest angeboten. In

diesem werden die wichtigsten 
Themen der gesamten Stufe in  
einem Test abgefragt. Auch hier 
lassen sich drei verschiedene Test-
zeiten auswählen.

Blitzrechnen eignet sich mobil, im 
Klassenzimmer und für zu Hause, 
um die wichtigsten Aufgaben eines 
Schuljahres zu trainieren. Alle 
Kinder sollten regelmäßig blitz-

rechnen – egal ob mit der Kartei, 
am PC oder mit der App. Nur so 
ist sichergestellt, dass wichtige 
grundlegende Aufgaben automati-
siert abrufbar sind. Besonders viel 
Spaß macht das Üben interaktiv – 
am besten am Tablet.
Für alle, die die App bereits
besitzen, ist das Update kostenlos 
und erfolgt automatisch in der 
nächsten Aktualisierung.

Mit Strategiekarten 
und Nachbaraufgaben 
zur eigenen  
Einmaleins-Tafel

Praxisanregungen für  
den Unterricht
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Was Sie in unserem 
Blog erwartet ...

Gemeinsam Unterricht 
gestalten mit dem Grund-
schul-Blog
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Sommer-Gewinnspiel

Gewinnen Sie die neuen 
1 + 1 Karten oder einen  
Materialband Ihrer Wahl.
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Abb. 2: Mainscreen Blitzrechen-App

Abb. 1: Sprachauswahl Blitzrechen-App

Editorial
Starten Sie mit uns gemeinsam  
schwungvoll ins neue Schuljahr 
und entdecken Sie, welche Neu-
erungen, Hintergrundinforma-
tionen und Praxisanregungen 
wir diesmal für Sie bereithalten.

Neben einem Geburtstags- 
kalender, der mit Namenskärt-
chen versehen und im Klassen-
zimmer aufgehangen werden 
kann, liegen dieser Ausgabe  
außerdem Kopiervorlagen mit 
Knobelaufgaben für die Klas-
senstufen 2 und 4 bei. Die Lö-
sungen hierfür finden Sie im 
Grundschul-Blog unter der Ka-
tegorie „Unterrichten”. Auf den 
Seiten 2/3 erhalten Sie einen 
Einblick hinter die Kulissen des 
noch relativ „jungen” Grund-
schul-Blogs. Lernen Sie das 
Team hinter dieser fächerüber-
greifenden Plattform kennen, 
welches sich täglich mit aktuel-
len Themen aus dem Grund-
schulbereich beschäftigt und 
originelle Ideen für Ihren Un-
terricht entwickelt. Wenn auch 
Sie Freude daran haben, Ihre 
Erfahrungen durch eigene Bei-
trägen zu teilen und so den 
Grundschul-Blog aktiv mitzu-
gestalten, bloggen Sie gern mit!   
Melden Sie sich mit Ihrer Idee 
bei grundschul-blog@klett.de.

Update für die Mathe-App:  
Blitzrechnen ist jetzt bilingual!

W200720_ZB_aktuell_11.indd   1 03.08.2018   09:37:47

Eines der zentralen Anschauungs-
mittel des Zahlenbuches, insbe-
sondere für den Anfangsunter-
richt, sind die rot-blauen Wende- 
plättchen. Diese gibt es sowohl 
einzeln als auch in Fünfer- und 
Zehnerstreifen, aus Pappe und 
magnetisch, für die Hand der 
Schülerinnen und Schüler und als 
Demonstrationsmaterial für die 
Lehrkraft an der Tafel und natür-
lich auch digital.
Vor einigen Jahren kam es zu einer 
lustigen Verwechslung, als eine 
Mitarbeiterin versehentlich von 
„Wendeplätzchen” sprach. Wir ha-
ben diese Idee aufgegriffen und 
möchten Ihnen hier unsere „Wen-
deplätzchen” vorstellen. 

1. Schritt
Alle Zutaten für die Plätzchen wer-
den in einer hohen Schüssel gut 
miteinander verknetet und ca. eine 
Stunde kühl gestellt. (Abb. 1, 2)

2. Schritt 
Der Teig wird auf einer bemehlten 
Arbeitsfläche ausgerollt und aus-
gestochen. (Abb. 3, 4)
Die angegebene Menge reicht bei 
einer Ausstechform mit 6 cm 
Durchmesser für ca. 45 Plätzchen.

3. Schritt
Die Plätzchen werden nun auf 
zwei mit Backpapier ausgelegte 
Bleche gelegt und ca. 10 Minuten 
auf der mittleren Einschubebene 
bei 160° Umluft gebacken.
(Abb. 5)

4. Schritt
Sind die Plätzchen abgekühlt, wird 
eine Seite mit gefärbten Zucker-
guss bestrichen. Dafür werden für 
jede Farbe etwa 200 g Puderzucker 
mit Wasser und Lebensmittelfarbe 
angerührt. (Abb. 6)

5. Schritt
Ist der Guss getrocknet, werden sie 
gedreht und mit der anderen Farbe 
zu bestreichen. Wieder kurz trock-
nen lassen und fertig sind die 
„Wendeplätzchen”! (Abb. 7)

6. Schritt 
Nun können damit auch Aufgaben 
gestellt werden (Abb. 7-9), z. B.: 

Die Plätzchen können natürlich 
auch einfach aufgegessen werden,  
wobei auch hier eine Aufgabe zu 
finden ist. (Abb. 10, 11)

Wir wünschen viel Spaß beim  
Backen und …

… guten Appetit!
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Der Zahlenbuch- 
Adventskalender

Alle Jahre wieder …
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Abb. 1: Zutaten

Abb. 2: ca. 1 Stunde kühl stellen

Abb. 3: Ausrollen

Abb. 4: Ausstechen Abb. 7: Fertig sind die „Wendeplätzchen”!

Abb. 9: Welche Plusaufgabe siehst du?

Abb. 5: Auslegen, backen und abkühlen

Abb. 6: Zuckerguss

Editorial
Alle Jahre wieder … Der erste 
Advent läutet die Vorweih-
nachtszeit ein. 
Auch für diese Zeit gibt es zahl-
reiche Anregungen – von klei-
nen Faltkunstwerken mit ma-
thematischem Wert bis hin 
zum Plätzchenbacken –, mit 
denen Sie die weihnachtliche 
Stimmung in den Mathematik-
unterricht tragen können. Ent-
decken Sie außerdem, was der 
Zahlenbuch-Adventskalender 
für Sie bereit hält und beteiligen 
Sie sich mit Ihren Schülerinnen 
und Schülern an „Mathe im 
Advent”, dem beliebten Wett-
bewerb für Kinder und Schul-
klassen.

Wir wünschen Ihnen eine frohe 
Vorweihnachtszeit.

Zutaten Wende-

plätt(z)chen

für ca. 45 Plätzchen  
300 g Mehl
100 g Zucker
1 PK Vanillezucker
200 g Butter
1 Prise Salz

für Zuckerguss:
400 g Puderzucker
rote + blaue Lebensmittelfarbe 
(hier in Pulverform)

Wendeplätt(z)chen – Backen nach Bildern. 
von Anke Geißler

Abb. 7: Wie viele sind es?

Abb. 10: Vorher

Abb. 11: Nachher

Abb. 8: Welche Plusaufgabe siehst du?
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Alle Ausgaben zum Zahlenbuch aktuell 
inklusive aller Arbeitsblätter und sonstigen  
Materialien zum Download finden Sie un-
ter www.grundschul-blog.de/zahlenbuch-
aktuell-alle-ausgaben/

Im Grundschul-Blog sind Sie bestens mit 
aktuellen Informationen und Novitäten 
zum Zahlenbuch versorgt.
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Grundschul-Blog-Rallye8

Der Grundschul-Blog begrüßt den 
Zahlenbuchfanclub! 
Fast zehn Jahre lang lebte der Zahlen-
buchfanclub allein. Nun war es an der 
Zeit, ein größeres Heim zu finden. Wir 
haben unsere randvoll mit Beiträgen 
und Materialien gefüllten Koffer aus-
gepackt – immer begleitet von unse-
rem Zahlenbuchigel.

Besuchen Sie uns im Grundschul-
Blog und gewinnen Sie einen von fünf 
Codes zum kostenlosen Download  
einer Blitzrechen-App.

Senden Sie uns die Lösung und für die 
App die Klassenstufe Ihrer Wahl mit 
dem Betreff  „Grundschul-Blog-Rallye” 
per E-Mail an zahlenbuch@klett.de. 
Einsendeschluss ist der 23.04.2019.

Es werden fünf Gewinner unter allen 
richtigen Einsendungen durch das Los 
ermittelt. Die Gewinner werden inner-
halb eines Monats per E-Mail benach-
richtigt und erhalten den Code zum 
kostenlosen Download. Die Ziehung 
findet unter Ausschluss der Öffentlich-
keit statt. Eine Barauszahlung des Ge-
winnwertes ist nicht möglich. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die er-
hobenen Daten werden ausschließlich 
zur Gewinnspielteilnahme verwendet 
und nach Ende des Gewinnspiels ge-
löscht. Weitere Angaben zum Daten-
schutz finden Sie unter www.klett.de/
datenschutz.

Gewinnspiel
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Die Lösung lautet: 

Unter → Unterrichten → Mathematik → Zahlenbuch findet sich eine 
Übersicht inklusive Downloadmöglichkeiten aller bisher erschienen  
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